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Grußwort des Bürgermeisters
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Liebe Retteneggerinnen 
und Rettenegger,
liebe Bewohnerinnen und 
Bewohner von Feistritzwald!

Ein halbes Jahr ist bereits vergangen und ich 
freue mich sehr, euch mit der Sommerausgabe 

unserer Gemeindezeitung wieder einen Rückblick 
auf die vergangenen Monate sowie einen Ausblick 
auf die kommenden Veranstaltungen und Projekte 
geben zu dürfen. 

Es ist immer wieder beeindruckend, wie viel in 
unserer Gemeinde in kurzer Zeit geschieht und 

mit wie viel Engagement sich so viele Menschen für 
unser gemeinsames Rettenegg einsetzen. 

Den Auftakt in das heurige Gemeindejahr bildete 
unser Abend der Wertschätzung. Im feierli-

chen Rahmen durften wir verdiente Persönlichkeiten 
für ihr langjähriges Wirken und ihren Einsatz für un-
sere Gemeinde auszeichnen. Ein besonderer Höhe-
punkt war die Verleihung des Goldenen Ehrenrings 
sowie der Ehrenbürgerschaft der Gemeinde an 
unseren BGM a. D. Johann Ziegerhofer für seine 
außergewöhnlichen Verdienste um Rettenegg. Solche 
Ehrungen zeigen, wie wichtig Einsatz, Zusammen-
halt und Verantwortung für das Gemeindeleben sind. 

Heuer wurden wir von langanhaltenden und au-
ßergewöhnlich starken Schneefällen verschont, 

die uns die letzten Jahre enorme Schäden beschert 
hatten. Wenig Schnee hat aber auch zur Folge, dass 
unser Schilift am Mesnerriegel in diesem Winter 
wieder nicht in Betrieb genommen werden konnte. 
Umso mehr freut es mich, dass unsere Vereine, die 
Volksschule und unser Kindergarten wieder mit zahl-
reichen Aktivitäten, Veranstaltungen und Projekten 
das Gemeindeleben bereichert haben. Dieses Mitei-
nander macht unsere Gemeinde aus und ist ein we-
sentlicher Bestandteil unserer hohen Lebensqualität.

Auch bei den Gemeindeprojekten konnten wir 
wichtige Schritte setzen.  

Mit dem Start der Errichtung der Photovoltaikanla-
ge und der Energiespeicherlösung beim Hallenbad 
haben wir begonnen und investieren damit nachhal-
tig in eine zukunftsorientierte Energieversorgung. 

Gleichzeitig ist auch unser gemeinsames Glasfaser-
projekt mit der G31 in die finale Umsetzungsphase 
gestartet. Damit schaffen wir eine moderne Infra-
struktur, von der unsere Gemeinde langfristig pro-
fitieren wird. 

Ich freue mich sehr, dass wir euch mit dieser Aus-
gabe wieder einen interessanten und abwechs-

lungsreichen Rückblick über das vergangene halbe 
Jahr präsentieren können.  

Ein besonderes Highlight steht uns jedoch noch 
bevor: Am 23. August findet nach langer Zeit 

wieder der Kraftspendekirtag in Rettenegg statt. 
Bereits heute möchte ich mich bei allen Vereinen und 
den zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
herzlich für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bedanken. 
Gleichzeitig lade ich alle Retteneggerinnen und Ret-
tenegger sowie unsere Gäste sehr herzlich ein, ge-
meinsam mit uns dieses besondere Fest zu feiern. 

Abschließend wünsche ich euch viel Freude 
beim Lesen dieser gelungenen Ausgabe unse-

rer Gemeindezeitung.  

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die be-
reit sind, unsere Zeitung mit Beiträgen und 

Fotos zu bereichern und sich für die Gemein-
schaft zur Verfügung zu stellen.  
Ebenso danke ich für die große Gastfreund-
schaft, die ich bei meinen vielen Besuchen und 
Begegnungen in unserer Gemeinde immer wie-
der erleben darf. 

Ich wünsche euch und euren Familien einen 
wunderschönen, erholsamen Sommer, 

viele schöne gemeinsame Momente und 
vor allem Gesundheit und alles Gute! 

Euer Bürgermeister 

Martin Ziegerhofer



Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 30.01.2026
•	 Regiestundensätze – Elektrotechnik: Auftragsvergabe 
•	 Photovoltaikanlage FF-Haus	
		  a) 	Vertrag für den Zugang zum Verteilernetz 	
		  b) 	Stromlieferverträge 
•	 Personalangelegenheiten Kindergarten (vertraulich)	
		   	 Einstellung Kindergartenpädagogin 
•	 Überregionale Wasserversorgung TL WOR Nord - Grundsatzbeschluss 
•	 Beschluss Gemeindeehrung

Gemeinderatssitzung am 06.03.2026
• 	Aufteilung der Schulbuskosten nach Krieglach: Vereinbarung der Gemeinde mit der 	
	 Peter Allmer GmbH, Krieglach 
•	 Förderungsverträge Landesförderung Photovoltaikanlagen 	
		  a) 	Arzthaus        b)  Feuerwehrhaus         c)  Hallenbad 
•	 Änderung der Vertreter für den AWV
•	 Ergänzung Energie Speicherlösung zu PV-Anlage Hallenbad
•	 Dienstverträge Kindergartenpersonal (vertraulich)

Gemeinderatssitzung am 26.03.2026
•	 Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2025	
		  a) 	Festlegung von abweichender Nutzungsdauer
		  b) 	Ausscheidung von Anlagevermögen
		  c) 	Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve
		  d) 	Zuführung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve – Bedarfszuweisung
		  e) 	Entnahme von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve – Bedarfszuweisung
		  f) 	 Bildung von allgemeinen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve
		  g) 	Auflösung der zweckgebundenen Haushaltsrücklage ohne Zahlungsmittelreserve - Eröffnungsbilanz
•	 Beratung und Beschlussfassung Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 	
	 „Sachbereichskonzept Energie (SKE)“, VF: 3.02	
	 a) Behandlung aller fristgerecht eingelangten Einwendungen und Stellungnahmen 	
	 b) Endbeschluss
•	 Auftragsvergabe: Speicher PV-Anlagen Hallenbad
•	 Auftragsvergabe: Lieferung Beleuchtungselemente Lugengasse und Neue Siedlungsstraße
•	 Genehmigung zur Aufstellung einer Hoftafel am Gst.Nr. 561, KG Rettenegg 

Gemeinderatssitzung am 12.06.2026
•	 Gemeindejagd – Vergabe 
•	 Auftragsvergabe: Lohnprogramm neu
•	 Schulgutscheine für das Schuljahr 2026/2027
•	 Personalangelegenheiten Kindergarten (vertraulich)

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
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Am Montag, den 05. Jänner fand im Gasthof 
Simml der „Abend der Wertschätzung“ 
statt - ein Ereignis, das 72 wichtige Personen 
zusammenbrachte, um besondere Leistun-
gen in der Gemeinde zu feiern. 
Unter den Ehrengästen waren Abg. z. NR und Bür-
germeister Christoph Stark, Gasens Bürgermeister 
Erwin Gruber, Bürgermeister a. D. Dipl.-Päd. Jo-
hann Ziegerhofer sowie Johannes Payerhofer, der 
Bürgermeister von St. Jakob im Walde. 
Auch alle Gemeinderäte, ehemalige Gemeinderäte, 
Vereinsobleute und der Kommandant der Feuerwehr 
Rettenegg, HBI Herbert Eichtinger, waren anwesend. 
Die Anwesenheit vieler Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde sowie Partnerinnen und 
Partner machte den Abend zu einem besonderen Aus-
druck der Gemeinschaft und des Zusammenhalts.
Bürgermeister Martin Ziegerhofer führte durch den 
Abend und vermittelte das Gefühl der Wertschät-
zung, das alle Anwesenden miteinander verband. 
Musikalisch wurde die Veranstaltung von der „Stei-
rischen Streich“ umrahmt, während der Gasthof 
Simml für das leibliche Wohl sorgte. 

Im Rahmen der Veranstaltung wurden 
Ehrenurkunden für besondere Verdienste 

im Gemeinderat an 
Frau Veronika Lurger, Herrn Klemens Riegler, 
Herrn Andreas Posch und Herrn Mario Spandl 
verliehen. 
Zudem erhielten Frau Ing. Barbara Wegerer und 
Herr Roman Pretterhofer das 

Silberne Ehrenzeichen der Gemeinde.

Ein Höhepunkt des Abends war die Ehrung von       
Bürgermeister a. D. Johann Ziegerhofer für 39 Jah-
re in der Kommunalpolitik als Gemeinderat, davon 
29 Jahre als Bürgermeister. 
In Würdigung seiner Verdienste wurde er mit dem 
Goldenen Ehrenring der Gemeinde und der 
Ehrenbürgerschaft ausgezeichnet. 
Bgm. a. D. Johann Ziegerhofer trug unter anderem 
durch seine Initiativen in der Kinderbetreuung, im 
Straßen- und Wegebau, durch zahlreiche Neu- und 
Umbauten sowie durch die Unterstützung von Verei-
nen und Körperschaften nachhaltig und wesentlich zur 
positiven Entwicklung der Gemeinde bei. Besonders 
bemerkenswert war seine Fähigkeit, den Zusammen-
halt und den Respekt in die politische Gemeindestube 
zu bringen – eine Harmonie, die bis heute anhält. 
Ein herzlicher Dank galt auch den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für ihre 
unermüdliche Arbeit rund um unseren schönen Ort. 
Ebenso wurde den Vereinen und Vorständen für ihre 
wertvolle Arbeit gedankt, durch die das Leben in 
der Gemeinde sehr bereichert wird. 
Der Abend war nicht nur eine Ehrung verdienter Per-
sönlichkeiten, sondern auch eine Feier des Zusam-
menhalts und der Gemeinschaft, die in Rettenegg eine 
wichtige Basis für alle Bereiche darstellt!
Mit Bgm. a. D. Johann Ziegerhofer hat die Gemein-
de einen Ehrenbürger und Ehrenringträger, 
dessen Wirken auch in Zukunft ein Teil in der Ge-
meinde und in ihrer Arbeit bleiben wird.

Aktuelles
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„Abend der 
Wertschätzung“ & 
„Ehrenbürger“
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Großer Andrang herrschte beim Tag der offenen Tür 
von Claudia Arzberger und ihrem Team in Rette-
negg. Anlass war das 10-jährige Jubiläum des Wohl-
fühlstudios in der ehemaligen Post, das zahlreiche Be-
sucherInnen nutzten, um einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen und das vielfältige Angebot kennenzulernen.
Von diabetischer Fußpflege über Massage, Kosmetik bis 
hin zu Sugaring präsentierte das Team sein umfangrei-
ches Angebot rund um Entspannung und Wohlbefinden. 
Besonders großes Interesse galt dem 
neu gestalteten Behandlungsraum und 
dem neuen Massageraum, der im Rah-

men der Feierlichkeiten erstmals vorgestellt wurde.
Auch personell tat sich in letzter Zeit einiges, seit 
Herbst verstärkt Lehrling Denisa Lila das Team. 
Melanie Ganster, auch sie absolvierte ihre Lehre 
bei Claudia Arzberger, ist vor allem für den Bereich 
Massage und Kosmetik zuständig und ab Sommer un-
terstützt auch Carola Mayerhofer die Wohlfühloase 
in den Bereichen Fußpflege und Massage.
Für das leibliche Wohl der Gäste war bestens gesorgt 
und die angenehme Atmosphäre lud zum Verweilen 
ein. Ein weiteres Highlight war die Verlosung, bei der 
es ausschließlich Gewinner gab – jeder Besucher durf-
te sich über einen Preis freuen.
Auch seitens der Gemeinde gab es Glückwünsche 
zum Jubiläum: Vizebgm. Peter Geßlbauer gratulierte 
Claudia Arzberger herzlich zum erfolgreichen 10-jähri-
gen Bestehen des Studios in Rettenegg und überreichte 
den Damen als Zeichen der Anerkennung Blumen.
Der gelungene Nachmittag zeigte einmal mehr, wie 

sehr das Wohlfühlangebot von Clau-
dia Arzberger und ihrem Team in der 
Region geschätzt wird.

Tag der offenen Tür 
zum 10-jährigen Jubiläum 
des Studios in Rettenegg

Entspannung  
von Kopf bis Fuß
mit Claudia Arzberger und ihrem Team

Unsere Leistungen
Diabetische Fußpflege · Massage · Kosmetik · Sugaring
Lernen Sie unsere Behandlungen kennen und genießen 
Sie entspannte Momente in angenehmer Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Rettenegg 8  
8674 Rettenegg

Kirchenviertel 68  
8255 St. Jakob / Walde

+43 664 49 62 899 
www.c-arzberger.at

HAUS
BESUCHE
AUF ANFRAGE

HAAR
ENTFERNUNG
SUGARING

Ein besonderes Jubiläum wurde kürzlich im Forellen-
hof Joglland gefeiert: Sonja und Erich Tösch blicken 
auf 25 erfolgreiche Jahre ihres Betriebes zurück. Aus 
diesem Anlass überreichte die Gemeinde dem enga-
gierten Unternehmerpaar eine Ehrenurkunde als Aner-
kennung für ihre langjährige Leistung und ihren wert-
vollen Beitrag zur regionalen Wirtschaft.
Der Forellenhof Joglland hat sich in den vergangenen 
Jahrzehnten weit über die Gemeindegrenzen hinaus ei-
nen hervorragenden Ruf erarbeitet. Mit hochwertigen 
Fischspezialitäten und innovativen Kreationen begeis-
tert die Familie Tösch ihre Gäste und Kunden glei-
chermaßen. Am Jubiläumswochenende konnten die 
Gäste auch eine neue Kreation, den „Fisch-Döner“, 
verkosten oder zahlreiche Aktionen und kulinarische 
Höhepunkte genießen. 

Für zusätzliche Freude sorgte eine weitere Auszeich-
nung: Beim „Fischkaiser 2026“ wurde der Forel-
lenhof Joglland gleich zweimal mit Gold prämiert. 
Ausgezeichnet wurden das kalt geräucherte Jobi-Filet 
sowie der Jobi-Räucheraufstrich. Die Prämierungen 
unterstreichen die hohe Qualität und Innovationskraft 
des Familienbetriebes.
Die Gemeinde zeigt sich stolz, mit dem Forellenhof      
Joglland einen so bedeutenden Leitbetrieb zu haben und 
wünscht Sonja und Erich Tösch auch für die Zukunft viel 
Erfolg, Freude und weiterhin die Leidenschaft, mit der 
sie seit 25 Jahren ihre Kunden kulinarisch verwöhnen.

Sommeröffnungszeiten (ab 17. Juli):  
Freitag, Samstag, Sonntag & Montag

Tischreservierungen unter +43 664 871 05 05

25 Jahre 

Ehrenurkunde für 
Sonja und Erich Tösch



Aktuelles
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Vor kurzem wurde die neue Straßen-
beleuchtung in der Lugengasse 
und der Neuen Siedlungsstraße 
aufgestellt. Insgesamt wurden zehn 
Gehwegleuchten sowie acht Straßenla-
ternen einschließlich des erforderlichen 
Verteilers und der Steuerung installiert.
Mit der Inbetriebnahme der neuen Beleuchtungsanlagen 
wird die Sicherheit in diesen Bereichen deutlich verbes-
sert. Insbesondere der Gehweg kann künftig auch in den 
Abend- und Nachtstunden sicher und komfortabel ge-
nutzt werden. Davon profitieren sowohl Fußgängerinnen 
und Fußgänger als auch Anrainerinnen und Anrainer.

Wie bereits berichtet, wurde im Herbst begonnen, die 
Kaltenegger Brücke zu sanieren. Mit dem Gelän-
der wurde diese nun zu Beginn des Jahres fertiggestellt.

Wie schon berichtet, steht das Vereinslager allen Vereinen 
der Gemeinde zur Verfügung. Nach einem halben Jahr der 
Nutzung wurden einige Verbesserungen der Vorgehens-
weise und Dokumentation der Entlehnung vorgenommen. 
Weiters wurde festgelegt, dass beschädigte oder kaputte 
Gegenstände vom jeweiligen Entleiher repariert oder er-
setzt werden müssen. Das Funktionieren des Vereinsla-
gers basiert auf der Grundlage der Ehrlichkeit.
Die Tisch-Bank-Garnituren und Stehtische werden nahe-
zu bei jedem Fest genutzt und auch oft von Privatpersonen 
ausgeborgt. Dadurch entstehen natürlich auch Gebrauchs-
spuren und die Sanierung einiger Tische und Bänke war 
notwendig. Vielen Dank hierfür an die Herrn Alois Hub-
mann, Werner Lueger, Johann Pretterhofer (Re 179) 
und Alfred Steiner, die für die Vereinsgemeinschaft die 
Garnituren durchsahen und gegebenfalls reparierten.

Vereinslager
und Leihgegenstände 

Sanierungs- und 
Bauarbeiten

Kauf eines neuen
Kommunalfahrzeuges
Der Dacia Dokker war bereits sehr in die Jahre gekom-
men und musste durch ein neues Fahrzeug ersetzt werden. 

Es lagen Angebote für folgende Modelle vor:  
Firma Vogl+Co Weiz GmbH:
- Renault KANGOO VAN, E-Tech oder Diesel
- FIAT Doblò, Diesel oder Benzin 
Firma Pappas Auto GmbH, Wr. Neudorf:
- Mercedes Benz Citan lang - Benzin 
Firma Kröpfl GmbH, Hartberg:
- Mercedes Benz Citan lang - Benzin 

Diese FIAT Modelle wurden für den Bedarf der Ge-
meinde Rettenegg als nicht geeignet erachtet, weil die 
Ausführung zu kurz ist und die Fahrzeuge eine zu ge-
ringe Nutzlast haben. 

Das Elektrofahrzeug war nicht finanzierbar und die 
Dieselfahrzeuge sind für den Gemeindeeinsatz (fast 
ausschließlich Kurzstrecken) weniger gut geeignet. 
Nach eingehender Beratung und Diskussion der Vor- und 
Nachteile der einzelnen anderen Modelle wurde festge-
stellt, dass das Modell ‚Mercedes Citan‘ als das für die 
Gemeinde Rettenegg geeignetste Modell erscheint. Im 
Vergleich der beiden Angebote für dieses Fahrzeug war 
das Angebot der Fa. Kröpfl GmbH, unter Einbeziehung 
der benötigten Ausstattung, das günstigere. 
Zusätzlich wurde noch eine individuelle Fahrzeug-
einrichtung der Fa. Sortimo in Absprache mit den 
Gemeindearbeitern angeschafft. Ende Mai konnte 
das neue Fahrzeug in Empfang genommen werden. 
Die Finanzierung erfolgte über BZ-Mittel 2026.



Aktuelles
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Unter diesem Motto findet jedes Jahr der Kraftspen-
dekirtag in einem anderen Kraftspendedorf im Jo-
glland statt. Organisiert wird die Veranstaltung vom 
Leaderbüro Joglland. Seit Beginn des Jahres werden 
gemeinsam mit einem Team der Gemeinde Rettenegg 
und Gewerbetreibenden Sitzungen abgehalten, geplant 
und Vorbereitungen getroffen, fast alle Vereine erklär-
ten sich bereit, mitzuarbeiten. Das Fest rund um die 
Brauchtümer der Region erfreut jährlich die Besucher 
mit regionalen Schmankerln und Köstlichkeiten sowie 
Wettbewerben, bei denen alle Gemeinden vertreten sind.
Der Kirtag findet am 23. August 2026 rund um Rüst-
haus, Dorfstadl und Fischalm statt. Der Eintritt ist frei 
und die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Das Programm wird folgende Punkte enthalten:
•	 Hl. Messe - anschließend Festakt 
• 	Maibaumumschneiden 
• 	Musikalische Umrahmung 
• 	Kinder- und Bürgermeister:innenwettbewerb 
• 	Weitere Attraktionen beim Kirtag:
	 Kinderprogramm, Landmaschinenausstellung,
	 regionale Produkte, traditionelle Handwerkskunst

Die Teams der Gemeinde Rettenegg 
und der Kraftspendedörfer Joglland 

freuen sich auf Euer Kommen!

Kraftspendekirtag -
heuer in Rettenegg
Brauchtum, Tradition & Moderne erleben 

Orange Plakate machen verborgene Poten-
ziale sichtbar
Im Joglland startete eine neue Initiative, die Leerstän-
de in den Gemeinden sichtbar machen und langfristig 
wieder beleben soll. Als erstes Zeichen werden auf-
fällige orange Plakate an ungenutzten Gebäuden und 
Geschäftslokalen angebracht.
Ziel ist es, das Bewusstsein für vorhandene Potenzia-
le zu stärken und Interessierte auf verfügbare Flächen 
aufmerksam zu machen. Ob Geschäft, Büro oder neues 
regionales Angebot – bestehende Gebäude sollen wie-
der genutzt und Ortskerne nachhaltig belebt werden.
Das Projekt ist Teil des Programms „Smart Village 
Joglland“, das die nachhaltige Entwicklung der Re-
gion fördert. In den kommenden Monaten sollen Ei-
gentümerinnen und Eigentümer, Interessierte sowie 
Gemeinden zusammengebracht werden, um konkrete 
Nachnutzungen zu ermöglichen.

Weitere Informationen sind auf der Projekt-Homepage 
www.smartvillage-joglland.at zu finden.
Wer Teil der Community werden möchte, kann sich di-
rekt bei Monika Gruber (Regionalmanagerin Smart 
Village Joglland) unter 0664/5169759 oder per E-Mail 
an birkfeld@smartvillage-joglland.at wenden. 
Hinweise zu Leerständen in der Region sind ebenfalls 
willkommen – jede Information hilft, Potenziale sicht-
bar zu machen und neue Nutzungen zu ermöglichen.
Gemeinsam können wir vorhandene Potenziale sicht-
bar machen und neue Perspektiven für unsere Gemein-
den schaffen.  

Neue Smart Village-
Initiative gegen Leerstände Marktlabor Marktlabor 

Ich fühl mich
soooo leer

Ich will wieder SINNVOLL
genutzt werden -
schenk ST. KATHREIN deine IDEE!

!

gemeinsam gegen Leerstand

gemeinsam gegen Leerstand

an SMART VILLAGE JOGLLAND
Monika Gruber  0664 51 69 759
birkfeld@smartvillage-joglland.at
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Mit Anfang April fiel der offizielle Startschuss für den 
Glasfaserausbau in unserer Gemeinde.  
Als erste Maßnahme wurde mit der Adaptierung der 
Leerverrohrung in Richtung Ratten begonnen.  
In diesem Zuge erfolgt gemeinsam mit der A1 Telekom 
ein Austausch von Leerrohren, wodurch künftig die 
Versorgung von Rettenegg sichergestellt werden kann. 
Ein großes Dankeschön gilt allen betroffenen Grund-
eigentümern sowie den Anrainern für ihre Bereitschaft 
und die hervorragende Zusammenarbeit mit der aus-
führenden Firma Gruber Bau.  
Dieses wichtige Infrastrukturprojekt kann nur durch 
das gute Miteinander aller Beteiligten erfolgreich um-
gesetzt werden. 
Um einen reibungslosen Bauablauf zu gewährleisten, 
finden derzeit wöchentliche Baubesprechungen mit 
den Verantwortlichen der Firma Gruber Bau, der örtli-
chen Bauaufsicht der Firma Umwelt & Bau sowie der 
Gemeinde statt.  

Gemeinsam arbeiten wir daran, den Glasfaserausbau 
termingerecht und zur vollsten Zufriedenheit aller Be-
teiligten umzusetzen. 
Die erste Aktivschaltung des Glasfasernetzes wird 
nach aktuellem Stand bereits im Spätsommer erwar-
tet. Mit diesem zukunftsweisenden Projekt setzen wir 

einen bedeutenden Meilenstein 
für die Digitalisierung und Mo-
dernisierung unserer Gemeinde 
und schaffen die Grundlage für 
eine leistungsfähige Internetver-
sorgung der kommenden Gene-
rationen. 
Bei Fragen oder Anliegen rund 
um den Glasfaserausbau ste-
hen euch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Gemein-
deamtes sowie der Bürgermeis-
ter selbstverständlich jederzeit 
gerne zur Verfügung. 

G31-Glasfaserausbau – 
Startschuss für die 
digitale Zukunft

Wohnungen

	 Wohnung Nr. 5 im Lindenhof 	 Größe:	 73,39 m²
Miete:	 €  477,44 / Monat zuzüglich Betriebskosten

Wohnung Nr. 7 im Lindenhof 	 Größe:	 100,35 m²
Miete:	 €  653,15 / Monat zuzüglich Betriebskosten 

ÖWG-Wohnung 198/1		  Größe: 	88,58 m²
Miete:	 €  793,95 / Monat inklusive Betriebskosten 

ÖWG-Wohnung 198/3		  Größe: 	89,19 m²
Miete:	 €  796,55 / Monat inklusive Betriebskosten

Derzeit sind folgende geförderte Wohnungen in Rettenegg frei:

Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt. 
Wir bitten InteressentInnen, sich schriftlich im Gemeindeamt zu bewerben.
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Im Frühjahr wurde mit den Arbeiten zur Errichtung 
der Photovoltaikanlage beim Hallenbad begonnen. 
Im Zuge des Projektes waren zunächst eine bauliche 
Umplanung sowie Adaptierungen für den künftigen 
Batterie- und Lagerraum erforderlich. Nach Abschluss 
dieser Vorarbeiten werden die Bauarbeiten im Sommer 
planmäßig fortgesetzt. 
Dieses Projekt baut auf den bereits erfolgreich 
umgesetzten Photovoltaikanlagen am Rüsthaus 
der Freiwilligen Feuerwehr sowie am Arztgebäu-
de auf. Beide Anlagen sind bereits seit einiger Zeit in 
Betrieb und liefern zuverlässig erneuerbare Energie. 

Mit der neuen Anlage beim Hallenbad wird gleichzeitig 
ein moderner Energiespeicher mit einer Kapazität von rund      
60 kWh errichtet. Dieser dient nicht nur der Speicherung des 
erzeugten Solarstroms und einer deutlichen Optimierung 
des Eigenverbrauchs im Hallenbad und im angrenzenden 
Schulgebäude, sondern übernimmt zugleich die Funktion 
einer Notstromversorgung. Dadurch kann das Schulgebäude 
auch bei Stromausfällen weiterhin mit Energie versorgt wer-
den und ist für mögliche Notfallsituationen bestens gerüstet. 
Mit dieser Investition setzt die Gemeinde einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung Energieunabhängigkeit, 
Versorgungssicherheit und Nachhaltigkeit. 

Photovoltaikanlage, 
Energiespeicher und Not-
stromversorgung – Investition 
in eine sichere Zukunft 

Im Jahr 2023 entschieden sich Herr Martin Filzmo-
ser und Herr Michael Vuturo, eine Erneuerbare 
Energiegemeinschaft (EEG) in und für Rettenegg zu 
gründen. Nach intensiver Planung und Vorbereitung 
konnte die EEG-Rettenegg im April 2026 ihren Probe-
betrieb aufnehmen. In dieser Phase wird das Zusam-
menspiel zwischen regionaler Stromerzeugung und 
dem tatsächlichen Verbrauch eines lokalen Gewerbe-
betriebs sowie dreier Privathaushalte optimal aufein-
ander abgestimmt.
Noch im Laufe dieses Jahres ist der Übergang in den 
Vollbetrieb geplant. Um das Ziel zu erreichen, mög-

lichst viel des in Rettenegg erzeugten Stroms auch re-
gional zu verbrauchen und so die Abhängigkeit von 
internationalen Märkten zu reduzieren, sucht die Ge-
meinschaft ab sofort weitere Stromerzeuger und -ver-
braucher. Wichtige Voraussetzung nach der aktuellen 
Gesetzeslage: Jeder teilnehmende Zählpunkt muss im 
Netzgebiet desselben Netzbetreibers liegen.
Interessierte Haushalte und Betriebe können sich 
bereits jetzt unter kontakt@eeg-rettenegg.at 
melden. Sobald der reguläre Vollbetrieb startet, folgt 
eine ausführliche Informationsveranstaltung für die ge-
samte Bevölkerung.

Gemeinsam für ein energie-
unabhängigeres Rettenegg

We proudly present the Winner of the Joglland 
Winterferienpass 25/26 -> Felix Baumgartner 
aus Fischbach gewann die Schwimmsaison-
karte für das gesamte Joglland im Rahmen des
Winterferienpasses 25/26 & einen 5 x 5 € Wert-
gutschein für das RatzFatz in Ratten. Der Preis 
wurde großzügig von den Gemeinden des 
Jogllandes zur Verfügung gestellt. Wir wün-
schen Felix einen abenteuerlichen Sommer im Joglland.
NEWS: Ab 1. Juli laufen die Aktionen des Sommer-
ferienpasses 2026. Heuer gibt es wieder pro Joglland 

Gemeinde einen Gewinner / eine Ge-
winnerin, die die Chance haben, ein 
Joglland Goodie Bag zu gewinnen. 
Die Bags werden vom Tourismusver-
band Oststeiermark und den Kraftspen-
dedörfern Joglland zur Verfügung ge-
stellt. Wir wünschen allen Kindern des 
Jogllandes bereits jetzt viel Freude & 

Spaß  mit dem Joglland Sommerferienpass 2026.
PS: Bitte nicht vergessen, den Ferienpass nach den 
Sommerferien in den Gemeinden abzugeben!

Freizeit-Ferien(S)pass: 
Kinder aufgepasst!



E-Bike-Verleih
Wie bereits im Vorjahr stellt die Gemeinde Rette-
negg auch heuer E-Bikes zum Verleih zur Verfügung. 

Standort und Verleih der Fahrräder:
• Gasthof Simml, Rettenegg (2 E-Bikes)

Die E-Bikes können zu folgenden Preisen 
ausgeborgt werden:
1 Stunde	 €	 4,--	 1/2 Tag	 €	 10,--
1 Tag	 €	 15,--	 Zehnerblock	 €	120,--

Vielen Dank an den Gasthof Simml, der für die Ge-
meinde den Verleih durchführt und auch immer dar-
auf achtet, dass die Akkus geladen sind. 
Herzlichen Dank auch an Herrn Dietmar Lurger, 
der das Service der Räder sehr gewissenhaft erledigt 
und gegebenfalls Verschleißteile tauscht, damit die 
E-Bikes immer fahrbereit sind.
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Das Rettenegger Hallenbad startete erfolgreich in 
die neue Saison. Um den Schulen, Kindergärten und 
Schwimmkursen mehr Möglichkeiten zum Schwim-
men zu geben, wurde die Saison heuer bereits An-
fang Mai und damit früher als üblich eröffnet. Das 
Angebot wird sehr gerne angenommen und so ist das 
Schwimmbecken an vielen Vormittagen genutzt. Sehr 
erfreulich sind auch die guten Besucherzahlen im Buf-
fet. Vor allem die beliebten Snacks wie Langos, Toast 
und Pommes erfreuen sich großer Nachfrage. Auch die 
kleine Auswahl an Eisbechern kommen bei Groß und 
Klein bestens an und sorgen für süße Abkühlung nach 
dem Badevergnügen.
Die Gemeinde Rettenegg zeigt sich mit dem bishe-
rigen Saisonverlauf sehr zufrieden und freut sich auf 
viele weitere sonnige Badetage bis 30. August.

Das Hallenbadteam für die Saison 2026:

• Veronika Ochabauer und Brigitte Virag
• Frau Ilona Csomor übernahm wieder in bewährter   
    Form die Aufgabe der Reinigung des Bades. 

Die Öffnungszeiten: 
• Mittwoch bis Sonntag: 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
• Montag und Dienstag: Ruhetag

Ein großes Lob gilt auch 
den Damen im Buffet, die 
stets sehr bemüht sind, 
ihre Arbeit hervorragend 
machen und mit ihrer reso-
luten und lustigen Art für 
beste Stimmung bei den 
Gästen sorgen. 

Herzlichen Dank dem gesamten Badteam!

Während der Öffnungszeiten des Hallenbades sind 
auch die Eintrittskarten für die Ausstellung „Laby-
rinth Mensch“ im Badbuffet erhältlich.

Hallenbad

Gemeindebücherei
im Rettenegger Pfarrhof
Die Bücherei Rettenegg 
bietet eine vielseitige Aus-
wahl an Büchern für Jung 
und Alt. Von spannenden 
Romanen über interessante 
Sachbücher bis hin zu Kin-
der- und Jugendbüchern ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Das Angebot wird lau-
fend erweitert und aktualisiert, damit die Leserinnen und 
Leser immer wieder neue Literatur entdecken können.
Frau Patricia Kargl-Lurger, die mit viel Engage-
ment hinter der Bücherei steht, freut sich außerdem 
jederzeit über Vorschläge und Anregungen für neue 
Bücher und Anschaffungen.
Kinder, nicht vergessen: Beim Ausleihen von Bü-
chern können auch heuer wieder Stempel für den Feri-
enpass gesammelt werden.

   In diesem Jahr sind dies folgende Tage:

	 FR 24. + SA 25. Juli 2026
	 FR 28. + SA 29. August 2026
	 FR 25. + SA 26. September 2026
	 FR 30. + SA 31. Oktober 2026
	 FR 27. + SA 28. November 2026
	 FR 18. + SA 19. Dezember 2026

 Die Jahresgebühr beträgt € 20,--; 
Kinder und Schüler sind frei! 
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Müllsammelaktion: Der
,,Steirische Frühjahrsputz“
Der Trend, Abfälle unmittelbar nach dem Konsumieren 
achtlos wegzuwerfen und damit öffentliche Flächen zu 
verunreinigen, ist nach wie vor erkennbar. Um diesem 
Verhalten entgegenzuwirken, wird seit 2008 jährlich eine 
landesweite Flurreinigungsaktion durchgeführt. Brei-
te Kreise der steirischen Bevölkerung leisten dabei mit 
ihrem ehrenamtlichen Engagement einen unschätzbaren 
Beitrag für eine saubere Steiermark. In Rettenegg betei-
ligten sich heuer wieder viele Personen von folgenden 
Organisationen am steirischen Frühjahrsputz:
• 	Berg- und Naturwacht
•	 VS, Kindergarten und
	 Tagesmutter Rettenegg
•	 ÖKB Rettenegg
•	 Gemeinde Rettenegg

  Gesammelt wurden:
  • 17 Säcke Restmüll
  • 2 Stück Alteisen
  • 1 Stück Folie
Als kleines Dankeschön wurden alle fleißigen Müll-
sammler seitens der Gemeinde zu einer Jause eingeladen.
Vielen Dank in diesem Zusammenhang auch an die 
Sportunion Rettenegg für die Nutzung des Sporthauses.
Durch den jährlichen „Steirischen Frühjahrsputz“ wird 
ein wertvoller Beitrag zur Bildung des Umweltbe-
wusstseins sowie zur Erhaltung eines gepflegten Er-
scheinungsbildes unserer schönen Gemeinde geleistet.
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für die großar-
tige Unterstützung!

Auch heuer startete die Gemein-
de Rettenegg wieder das Ge-
winnspiel, bei dem es zwei Stei-
ermark-Cards zu gewinnen gab. 
Mittels Rundschreiben und So-
cial Media wurde das Gewinn-
spiel bekannt gemacht. Kurz 
nach Ostern fand dann eine Ver-
losung unter allen TeilnehmerInnen, die mittels E-Mail 
mitgemacht hatten, statt. Unser Glücksengerl Theresa 
zog mit voller Begeisterung die beiden Gewinner.

Steiermark-Card 
Gewinnspiel

Wir gratulieren Herrn Stefan Doppelreiter und 
Herrn Klement Lurger sehr herzlich zum Ge-
winn von je einer Steiermark-Card.
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Projekt „Überregionale
Wasserversorgung“ 

Am 24. Februar 2026 fand die Jahreshauptversamm-
lung des Verbandes Österreichischer Forellenzüchter 
bei der Fischzucht Kroisleitner statt. Die gut besuch-
te Veranstaltung zeigte den starken Zusammenhalt 
der Branche. Obfrau Helga Bültermann-Igler wur-
de in ihrer Funktion bestätigt, neuer Stellvertreter ist 
Andreas Hofer. Der Verband zählt aktuell 119 Mit-
glieder. Zentrales Diskussionsthema war das Wasser-
recht: Strengere Auflagen und geringere Wasserverfüg-
barkeit gefährden laut Verband zunehmend bestehende 
Betriebe. Bültermann-Igler kritisierte fehlende Pla-
nungssicherheit und warnte vor wirtschaftlichen Fol-
gen sowie Problemen bei der Betriebsnachfolge.
Die Branche fordert praxistaugliche Lösungen, da poli-
tische Ziele zur Produktionssteigerung im Widerspruch 
zu aktuellen wasserwirtschaftlichen Vorgaben stehen.
Zu Themen wie Fischgesundheit, Wasserrecht oder 
neue Vermarktungswege gab es außerdem interessante 
Fachvorträge und anschließend angeregte Diskussionen. 
Ein besonderer Höhepunkt der Tagung war die Be-
triebsvorstellung „Fischzucht Kroisleitner“ und zum 

Abschluss der Veranstaltung stand die Besichtigung 
der Fischzucht am Programm. Die 85 Teilnehmenden 
zeigten sich vom Vorzeigebetrieb und der neu eröffne-
ten Schaufischzucht beeindruckt – entsprechend groß 
war die Begeisterung bei den Gesprächen entlang der 
Anlage. Bei einem stimmungsvollen Ausklang mit ei-
nem großzügigen Fischbuffet wurde noch lange gus-
tiert, geplaudert und fachlich diskutiert. Der Abend 
bot damit einen würdigen Abschluss einer rundum ge-
lungenen Veranstaltung und unterstrich einmal mehr 
die Bedeutung des persönlichen Austauschs innerhalb 
der Branche.
Gefördert im Rahmen des Europäischen Meeres-, Fi-
scherei- und Aquakulturfonds (EMFAF) 2021–2027

JHV und Tagung der 
Forellenzüchter 2026 – 
Vorzeigebetrieb Kroisleitner 
in Rettenegg begeisterte 

alle Fotos (c) Melanie Haslauer LK NO

Die geplante überregionale Wasserversorgung „TL 
WOR Nord“ war in den vergangenen Monaten mehr-
fach Thema im Gemeinderat von Rettenegg. Das Pro-
jekt sieht vor, Wasser aus dem Norden der Steiermark 
über eine Fernleitung in Richtung Weiz, Stubenberg 
und weiter in den Süden des Landes zu transportie-
ren, um dort die langfristige Trinkwasserversorgung 
sicherzustellen.
Im Rahmen eines Informationsaustausches am 13. 
November 2025 in Birkfeld wurden der Gemeinde 
Rettenegg die Projektunterlagen vorgestellt. Demnach 
sind auch Wasserentnahmen aus zwei Quellen im Ge-
meindegebiet vorgesehen, aus der Quelle von Franz 
Kroisleitner sowie aus der Maislinger-Quelle. Eine 
Abstimmung mit den betroffenen Quellenbesitzern hat 
bislang jedoch noch nicht stattgefunden.
Der Gemeinderat befasste sich in mehreren Sitzungen 
intensiv mit dem Vorhaben und fasste schließlich ei-

nen Grundsatzbeschluss gegen das Projekt. Die Ge-
meinde spricht sich dafür aus, dass die wertvolle Was-
serressource in der Region verbleibt und lehnt eine 
Beteiligung an der Finanzierung der Fernleitung ab. 
Als Gründe werden unter anderem mögliche Nachteile 
für die örtliche Trinkwasserversorgung, Kleinwasser-
kraftwerke, Fischzuchtbetriebe sowie Einschränkun-
gen für Grundeigentümer genannt.
Besonders kritisch sieht der Gemeinderat die geplante 
Entnahme aus der Quelle Kroisleitner, da dadurch die 
Existenz des dortigen Fischzuchtbetriebes gefährdet 
werden könnte. 
Die Gemeinde fordert daher, dass keine Schritte zur 
Umsetzung des Projektes auf Rettenegger Gemein-
degebiet gesetzt werden dürfen, ohne zuvor das Ein-
vernehmen mit den betroffenen Quellen- und Grund-
eigentümern sowie der Gemeinde Rettenegg selbst 
herzustellen.

Vortragende, Vorstandsmitglieder, Ehrengäste und 
Gastgeber der Jahreshauptversammlung und Tagung 
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Am 01. Mai startete wieder die RegioBUS-Linie 186 
über das Alpl. Der Linienbus fährt an den Wochenen-
den, also samstags, sonntags und an Feiertagen und 
sorgt für eine bessere Erreichbarkeit der Roseggerge-
denkstätten am Alpl. Die Linie verbindet Krieglach 
(Bahnhof) mit dem Alpl (Waldschule), führt weiter 
über die Passhöhe nach St. Kathrein am Hauenstein 
und weiter nach Ratten und Rettenegg und wieder zu-
rück nach Krieglach. Insgesamt wird die Strecke vier-
mal täglich befahren. Bei der Planung des Fahrplans 
wurde auf Anschlussmöglichkeiten zur ÖBB geachtet.
Ein tolles Angebot in diesem Zusammenhang ist das 
Freizeit-Ticket Steiermark, eine Tageskarte für die 
ganze Steiermark, die an Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen angeboten wird. Der Preis beträgt einheit-
lich € 14,00 und ist einen Tag lang für eine Person 
im gesamten steirischen Verbundgebiet gültig, ausge-
nommen sind Fernverkehrszüge. Das Freizeit-Ticket 
Steiermark gilt nicht für die Fahrradmitnahme.

	   Sich ablenken ist eine bewusste Ent-
scheidung! Seien wir uns dessen bewusst!
Jeder weiß es, viele verharmlosen es und manche ignorie-
ren es! Ablenkung im Straßenverkehr, egal ob zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit dem Pkw, ist Unfallursache Num-
mer 1, sowohl bei Unfällen mit Getöteten als auch bei Un-
fällen mit Schwerverletzten.
Seit mehr als einem Jahrzehnt werden landesweit Maß-
nahmen gesetzt, die die Verkehrsteilnehmer für die Gefahr 
sensibilisieren und die Folgen bei Nichtbeachtung auf-
zeigen. Allen voran ist das Smartphone die größte Versu-
chung, sich während der Fahrt abzulenken und vermeint-
lich wichtige Dinge noch zu erledigen. Dabei wird die 
Aufmerksamkeit permanent von der Straße abgezogen. 
Zunehmend kann man aber auch andere Ablenkungsfakto-
ren im Straßenverkehr erkennen, wie zum Beispiel Musik 
hören, sich angeregt mit dem Anderen unterhalten, essen 
und trinken und vieles mehr.
Bereits vor Jahren lieferte eine Studie ein erschreckendes 
Bild: Jeder sechste Radfahrer und jeder dritte Fußgänger 
ist beim Queren einer Straße abgelenkt. Tendenz steigend! 
Die subjektive Beobachtung von Pkw-Lenkern ergibt ein
ähnliches Bild. Befragt man die Menschen, erhält man 
durchaus Verständnis für die Gefahr durch Ablenkung. 
Man ist sich einig, dass das grundsätzlich riskant ist. Je-
doch denken viele, sie haben es im Griff und können je-
derzeit rasch reagieren. Die Wissenschaft liefert uns den
Gegenbeweis: Der Mensch kann nicht gleichzeitig die 
vollständige Aufmerksamkeit auf mehrere Dinge lenken. 
Er entscheidet sich immer, auch unbewusst, für eine Sa-
che. Dieser Fokus sollte dann nicht das Smartphone, son-
dern der Straßenverkehr sein.
Besonders Kinder brauchen verantwortungsvolle Vor-
bilder. Auf andere zu achten bedeutet zwangsläufig, 
sich selbst nicht abzulenken, damit vorausschauendes 

      Bewegen im Straßenverkehr möglich ist.

Im Blickpunkt

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet werden als bei 
einer Geschwindigkeit 
von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

Mehr Infos: 
www.verkehr.steiermark.at

         
         … Ablenkung das 
Unfallrisiko um ein 3- 
bis 6-faches erhöht.
… Wegschauen von 
2 Sekunden bei 50 km/h 
einem Blindflug von 
28 Metern entspricht.

Wussten Sie 

schon, dass...

Verkehrssicherheit
      gemeinsam 
	   verstehen

Sperrmülltermine können im Gemeindeamt oder on-
line reserviert werden. Für die Online-Anmeldung gibt 
es folgende Vorgehensweise:

www.mülltermine.at > Termin buchen > 
Rettenegg auswählen, Infos lesen > Jetzt  buchen! 
> Mit ID Austria buchen oder Buchungslink 
anfordern > den weiteren Anweisungen folgen.

Nächster Termin: 25. Juli 2026, 08.00 - 16.00 Uhr

Sperrmüllanlieferungen
und ASZ-Öffnungszeiten
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Blühende 
und summende Steiermark
Rettenegg, Partner der Aktion Wildblumen! 
Naturnahe Wiesen sind wertvolle Lebensräume voller 
Artenvielfalt und bereichern unsere Umwelt. Mit Wild-
blumen wie Margeriten, Flockenblumen oder der „Knopf-
blume“ setzt der Verein Blühen&Summen gemeinsam 
mit Gemeinden auf die Neuanlage artenreicher Wiesen. 
Aus eintönigen Grünflächen entstehen wieder blühende 
Naturflächen für Pflanzen, Insekten und Vögel.
Wiesen bieten Lebensraum für über 1.000 heimische Blü-
tenpflanzen und rund 3.500 Tierarten. Gleichzeitig brin-
gen sie große Vorteile für den Menschen: Artenreiche 
Wiesen speichern Wasser besser, schützen vor Erosion 
und stärken gesunde Böden. Gerade im Klimawandel sor-
gen sie für mehr Stabilität bei Starkregen und Trockenheit.
Die Aktion Wildblumen verzeichnet jährlich große 
Beteiligung. Auch Rettenegg unterstützt die Initiative 
als Partner. „Die beständige Zusammenarbeit und der 
gute Austausch sind Garant für den nachhaltigen Er-
halt von Wiesen“, freut sich Christine Podlipnig.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Damen der Park-
pflege Frau Burgi Gesslbauer und Frau Berta Dop-
pelreiter, die das ganze Jahr über mit viel Liebe unse-
re Blumenbeete und -schalen gestalten, pflanzen, jäten 
und pflegen. Durch ihre Arbeit erblüht unser Dorf im-
mer wieder in voller Pracht und sorgt für ein schönes 
und gepflegtes Ortsbild.

Ein besonderer Dank gilt auch all jenen Frau-
en, die den ganzen Sommer über unentgeltlich 
die Blumenkistchen in und um das Dorf gießen 
und pflegen. Mit ihrem Engagement und ihrer Zeit 
tragen sie wesentlich dazu bei, dass Rettenegg so 
farbenfroh und einladend bleibt.

Musikschulen
Am Ende des Schuljahres finden immer die 
Vorspielabende der Musikschulen statt.
Am Montag, den 29.06.2026 zeigten die 
SchülerInnen der Musikschule Birk-
feld in Ratten ihr Können und am Don-
nerstag, den 02.07.2026 veranstaltete die 
Musikschule Krieglach ebenfalls eine 

Vorführung in 
St. Kathrein/H. MS Krieglach			           MS Birkfeld
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Personalwechsel im Kindergarten
Nachdem Frau Caroline Pusterhofer, die als Ka-
renzvertretung im Kindergarten Rettenegg tätig war, 
aufgrund eines Jobangebotes, früher als geplant den 
Kindergarten verlassen hat, erklärte sich Frau Julia 
Ziegerhofer bereit, schon mit Anfang März aus der 
Karenz zurückzukommen. Außerdem gibt es mit der 
Kindergartenpädagogin Frau Sabine Höller eine wei-
tere Unterstützung im Team. 
Im zweiten Schulhalbjahr wurde der Kindergarten auf-
grund der Anzahl der derzeit angemeldeten Kinder als 
Kindergarten ohne Alterserweiterung geführt. 
Um eine optimale Betreuung für alle Kinder bis 
10 Jahre anbieten zu können, wird im Herbst wie-
der auf den für 5 Jahre bewilligten Modellversuch  
„Flexibilisierung der Kinderhöchstzahl in alterser-
weiterten Gruppen“ zurückgegriffen.

Sommerkindergarten
Das Angebot der Kinderbetreuung in den Ferien im 
Kindergarten wird sehr gut angenommen. 
Somit ist der Kindergarten in den ersten vier Ferien-
wochen von 07.00 bis 13.00 Uhr geöffnet und wird von 
insgesamt 22 Kindern besucht. Auf Grund dieser Kin-
deranzahl musste hier für eine Woche um Überschrei-
tung der Kinderhöchstzahl angesucht werden. Diese 
wurde genehmigt und somit können alle angemeldeten 
Kinder den Sommerkindergarten besuchen. 

Nachmittagsbetreuung ab Herbst
Um die Nachmittagsbetreuung in der VS über die 
Ganztagsschule abwickeln zu können, müssen min-
destens 10 Kinder angemeldet sein. Die diesbezügli-
che Bedarfserhebung ergab an den beiden Wochenta-
gen Dienstag und Donnerstag genug Anmeldungen. 
Somit wird es im kommenden Schuljahr dienstags 
und donnerstags die Ganztagsschule mit Lehrerstun-
de am Nachmittag bis 17.00 
Uhr geben. An den anderen 
Wochentagen wird für bis zu 
5 Schulkinder die Betreuung 
im Kindergarten bis 15.00 
Uhr im Rahmen des oben 
genannten Modellversuchs 
angeboten. 

Tagesmutter
Viele Kinder, die im laufenden Jahr die Gemeindeta-
gesmutterstätte besuchen, wechseln im Herbst in den 
Kindergarten. Darum werden wieder Plätze frei und 
Neuaufnahmen sind möglich. Bei Interesse bitte ein-
fach im Gemeindeamt melden.

Hier ein Einblick in den TM-Tagesalltag
Mit kleinen Schritten groß werden: Als Gemeinde-
tagesmutter begleite ich Kinder in einer kleinen, fami-
liären Gruppe auf ihrem Weg, die Welt zu entdecken. 
Feste Rituale und ein strukturierter Tagesablauf geben 
Sicherheit und schaffen Raum für selbstständiges Ler-
nen und Entdecken.
Der Tag beginnt mit einer herzlichen Begrüßung und 
Freispiel, bei dem die Kinder ihre Interessen frei ent-
falten können. Gemeinsames Singen, kreative Ange-
bote, Bewegung im Freien und Naturerlebnisse för-
dern Sprache, Motorik und soziales Miteinander.
Bei der gemeinsamen Jause und im Alltag überneh-
men die Kinder kleine Aufgaben wie Tischdecken 
oder Aufräumen. So entwickeln sie Selbstständigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein. Nach aktiven Phasen 
sorgen Mittagessen und Ruhezeit für Erholung.
Ein besonderes Anliegen ist mir die behutsame Ein-
gewöhnung neuer Kinder. Gemeinsam mit den Eltern 
schaffe ich eine vertrauensvolle Atmosphäre, in der sich 
jedes Kind in seinem eigenen Tempo entwickeln kann.
In der kleinen Gruppe lernen die Kinder Rücksicht, 
Geduld und Zusammenhalt. Der Übergang in den Kin-
dergarten wird bewusst und liebevoll gestaltet, damit 
jedes Kind gestärkt den nächsten Schritt gehen kann.
Warum Gemeindetagesbetreuung wertvoll ist:
• Kleine Gruppen und eine verlässliche Bezugsperson
• Individuelle Förderung im Alltag
• Flexible Eingewöhnung und feste Routinen
• Frühzeitiges Lernen in einer Gemeinschaft

Ich bin dankbar, diese ersten Lebens-
jahre mitgestalten zu dürfen – mit Herz, 
Professionalität und der Überzeugung, 
dass jedes Kind sein eigenes Tempo hat. 
Mein Ziel: eine Umgebung, in der 
sich Kinder sicher fühlen, gerne 
spielen, viel lachen und Schritt für 
Schritt selbstständig werden.

Veränderungen 
im Kindergarten, 
der Volksschule und 
bei der Tagesmutter



Aktuelles

Rettenegger Gemeindezeitung 1/2026 Seite 16

Kinder brauchen keine fertigen Lösungen 
für alle Herausforderungen. Sie brauchen 
den Mut, ihren eigenen Weg zu finden.
• 21 Kinder mit verschiedenen Stärken 
• 21 Kinder mit verschiedenen Interessen 
• 21 Kinder mit verschiedenen Talenten 
• 21 einzigartige und großartige Persönlichkeiten
Mit dem Ende dieses Kindergartenjahres dürfen wir 
nun auf diese 21 Kinder mit ihren unterschiedlichen, 
so wertvollen Charakteren und 21 individuellen We-
gen blicken und sind dankbar, dass wir sie ein Stück 
auf ihrer Lebensreise begleiten durften.
In unserer Bildungseinrichtung ist es uns ein großes 
Anliegen, Kinder in ihrer Individualität wahrzuneh-
men und zu stärken, denn jedes Kind entwickelt sich 
in seinem eigenen Tempo und bringt ganz besondere 
Fähigkeiten mit. Unser Ziel ist es, Kinder dabei zu be-
gleiten, Vertrauen in sich selbst zu entwickeln: „Ich 
kann etwas bewirken und Herausforderungen meis-
tern.“ Denn Kinder mit Vertrauen in sich selbst gehen 
oft mutiger durchs Leben. 
Im Kindergartenalltag haben wir die Kinder durch 
bewusste Gelegenheiten begleitet, in denen sie sich 
selbstwirksam erleben durften, Entscheidungen selbst 
trafen und an kleinen wie großen Herausforderungen 
wachsen konnten.
So wurden wichtige Grundlagen für Resilienz gelegt – 
die Fähigkeit, mit Veränderungen, Schwierigkeiten 
und Rückschlägen umzugehen. Gerade jetzt, wo für 
einige Kinder der Übergang in die Schule bevorsteht, 
zeigt sich, wie wertvoll diese Erfahrungen sind. Kin-
der, die ihre Stärken kennen und Vertrauen in sich 
selbst entwickeln konn-
ten, gehen diesen neuen 
Lebensabschnitt oft mit 
mehr Sicherheit und 
Zuversicht an.

Unser zweites Kindergartenhalbjahr war ge-
prägt von Veränderungen, aber genau diese stän-
digen Veränderungen geben uns Anlass, sich neu zu 
orientieren, zu reflektieren und mit aktuellen Situa-
tionen umgehen zu lernen. Mit Anfang März verließ 
uns Frau Caroline Pusterhofer, um in Breitenau eine 
Stelle als Elementarpädagogin anzutreten. Wir wün-
schen ihr alles Gute und bedanken uns für ihre 
hervorragende Arbeit in unserer Einrichtung. Aus 
diesem Grund kehrte Frau Julia Ziegerhofer etwas 
früher aus ihrer Karenzzeit zurück und Frau Sabine 
Höller vervollständigt unser derzeitiges Team.
Im neuen Jahr ließ das Schneegestöber auf sich war-
ten, daher holten wir uns den Winter in den Kinder-
garten. Wir starteten mit Experimenten zum Thema 
„Eis“, spielten Kreisspiele über den Schneemann, 
führten Trainingseinheiten für unsere Schiläufer durch 
und bastelten Schifahrer aus Karton, die die selbstge-
baute Piste mit Lift hinunterrasten. 
Wir versuchten uns sogar als Lang-
läufer beim Orthofer, da unsere Sa-
bine den Übungsleiter für Kinder in 
dieser Sportart besitzt. 

Berichte aus dem 
Kindergarten

Aber auch in anderen 
Bereichen war das Ange-
bot sehr vielseitig: Un-
sere Werkbank und der 
Frisörladen wurden rege 
besucht, beim „Pädago-
gischen Kochen“ wurden 
Palatschinken und Pizzen 
gezaubert sowie Nudeln 
und Eis selbst hergestellt.
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Im Fasching ging es wieder lustig zu, mit Verklei-
dungen, Liedern, kreativen Angeboten und natürlich 
unserem Faschingsfest. Bei dem im Turnsaal getanzt, 
mit Luftballons gespielt und beim Kasperltheater viel 
gelacht wurde.

Für den Palmsonntag gestal-
teten wir einiges an Deko für den 
Palmbuschen. Am meisten faszi-
nierte uns die Blubberfarbe, mit 
der wir tolle Muster auf die Os-
tereier zauberten. Leider hat das 

Wetter am Palmsonntag nicht mitgespielt, daher konnten 
wir mit unseren Palmbuschen nicht zur Kirche ziehen.
Zur Herstellung unserer Osternesterl bedienten wir uns 
einer alten Technik des Papiergießens nur mit Wasser 
und Papier. Es war besonders spannend mitzuerleben, 
wie aus kleinen gemixten Papierstücken unsere Nes-
terl wurden. 

Zwischendurch 
hörten wir auch 
eine lustige Ge-
schichte vom 
ängstlichen Ei, 
das sich unbe-
dingt verstecken 
wollte. Dabei 
erlebten wir so 
nebenbei, wie 
das Ei mit Hilfe 
des Unterdru-
ckes in die Fla-
sche kam. 

Bei unserer Osterjause verspeisten wir die selbst-
gebackenen Germteighasen, hörten eine religiöse Er-
zählung von der Auferstehung Jesu und suchten unsere 
Osternesterl.
Außerdem besuchten uns die Schü-
ler der 1. Klasse und lasen uns ein 
Musikbilderbuch vor und wir hielten 
uns bei den verschiedensten Bewe-
gungsbaustellen im Turnsaal fit.

Auch der 2. Teil des Projektes „Lebenshilfe be-
wegt“ war für uns sehr interessant. Dabei wurden wir 
bei den verschiedenen Übungen, die die Kunden der 
Lebenshilfe mit uns durchführten, wieder ganz schön 
gefordert.
Beim Steirischen Frühjahrs-
putz waren wir auch wieder mit da-
bei. Diesmal fanden wir einiges an 
Müll rund um den Sportplatz. 
Vielen Dank an die Gemeinde für die 
köstliche Jause, die wir schon vor der 
anstrengenden Tour verspeisten. Im 
Kindergarten unterhielten wir uns 
auch über Mülltrennung und Müllver-
meidung und gestalteten Müllbilder.
Frau Helena Puster-
hofer absolvierte bei 
uns ein 3-wöchiges 
Praktikum im Rah-
men ihrer Ausbildung. 
Wir freuen uns über 
jeden, der in unserer 
Einrichtung Eindrücke 
sammeln möchte und 
hoffen, dass wir ihr bei 
ihrer Berufswahl be-
hilflich sein konnten. 

Aktuelles
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Ein besonderes Highlight war die Theaterfahrt 
nach Weiz zur Vorstellung „Mats und die Wunderstei-
ne“. Mit großem Interesse verfolgten wir, wie Mats 
zur Erkenntnis kam, dass man sich nur so viel nehmen 
soll, wie man auch wirklich braucht.
Kindergarten und Volksschule gestalteten auch am Ös-
terreichischen Vorlesetag gemeinsam einen Statio-
nenbetrieb im Schulhaus. Alle Pädagoginnen lasen ein 
Bilderbuch vor und es gab jeweils 
eine Aktivität dazu.

Seit das Hallenbad geöffnet ist, gibt es 
bei uns mittwochs den wöchentlichen 
Schwimmtag, dabei stehen Freude und 
Spaß mit dem Element Wasser im Vorder-
grund. Wir sind bereits alle schon richtige 
„Wasserratten“.
Im Rahmen der Zahnprophylaxe er-
klärte uns Frau Daniela Kreimer einiges 
über die Zahngesundheit mit einer Ge-
schichte, Liedern und Reimen. Wir putzten 
auch unsere Zähne und wurden mit einem 
Stempel belohnt.

Bei unseren Waldtagen gab es viel zu entdecken 
und zu tun. Wir gestalteten Wichtelhäuser und Feen-
reiche, gingen auf Wichtelsuche, bauten Waldmanda-
las, fischten nach Kaulquappen, konzentrierten uns auf 
die Geräusche und Gerüche des Waldes und genossen 
die friedliche Atmosphäre im Wald.
Im Rahmen unserer heurigen Elternaktivität „Zeig 
deine Talente“ freuten wir uns über ein weitgefächer-
tes Angebot an Begabungen, die die Eltern mit uns im 
Kindergarten teilten. So wurde uns so einiges über den 
Strom und den Wald erklärt, wir machten Waffeln, Do-
nuts, Cake-Pops, Weckerl, Topfen, „Aua-Salbe“ und 
Kräuter-Blumen-Butter. Wir säten und setzten Pflan-
zen, bemalten Steine, nähten mit der Nähmaschine, 
spielten Theater und massierten uns gegenseitig. Wir 
malten auch Bilder und freuten uns über die Begutach-
tung eines Polizeiautos.
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Unsere Schulanfänger konnten erste Eindrücke 
vom Schulalltag beim Schnuppern in der 1. Klasse 
und beim Schultaschentag im Kindergarten sammeln. 
Beim Abschlussnachmittag mit den Schulanfängern 
und deren Eltern schauten wir auf die vergangenen ge-
meinsamen Jahre zurück und letztendlich „schmissen“ 
wir unsere Vorschulkinder mit einem Reim aus dem 
Kindergarten, damit der Weg in einen neuen Lebens-
abschnitt frei ist. 
Beim Sporttag gemeinsam mit dem Sportverein 
und den Schülerinnen und Schülern der Volksschule 
trainierten wir unsere Fitness, indem wir einige Stati-
onen absolvierten. Vielen Dank für die Vorbereitung 
des sportlichen Vormittags.

Wir sagen DANKE an alle, die uns und unsere Ar-
beit wertschätzen und uns immer wieder unterstützen. 
Besonderer Dank geht an die „Huatgruppn“, die uns 
mit einer großzügigen Spende überraschte. Wir kauf-
ten uns damit Balancierbrücken für den Turnsaal.

Unser heuriger Saisonbetrieb findet vom 13. Juli 
bis 7. August mit insgesamt 22 Kindern im Alter von 3 
bis 10 Jahren statt. Wir freuen uns auf viele lustige, 
spannende und kreative Aktivitäten. 

Mit vielen wertvollen Erfahrungen und Erinnerun-
gen im Gepäck wünschen wir abschließend allen 
Kindern und ihren Familien eine erholsame Som-
merzeit. Möge der Sommer Raum für gemeinsame 
Erlebnisse, neue Entdeckungen und viele schöne 
Momente bieten, bevor im Herbst ein neues Kapitel 
voller Möglichkeiten beginnt.

Lehrausflug zur Montan Universität 
nach Leoben

Im Zuge unserer MINT Tätigkeiten besuchten wir im 
März die Montanuniversität. Wir durften gemeinsam 
mit einigen Studenten zum Thema Salze sehr tolle Ver-
suche durchführen. Die Lernumgebung war perfekt vor-
bereitet und die Kinder konnten mit Hilfe von Auftrags-
karten fast alle Experimente alleine durchführen. Bei 
einigen Stationen bekamen unsere Schüler und Schüle-
rinnen Unterstützung durch die Studierenden. Das war 
ein sehr lehrreicher und informativer Vormittag. 
In der Schule konnten wir noch über mehrere Tage un-
sere Salzkristalle beim Wachsen beobachten.

Vorlesetag
Am 26. März veranstalteten wir unseren Vorlesetag. 
Gemeinsam mit dem Kindergarten konnten die Kinder 
in gemischten Gruppen die verschiedenen Stationen 
durchwandern. In jeder Gruppe gab es die Vorstellung 
eines Kinderbuches. Natürlich durfte auch eine Station 
mit einer guten Obstjause nicht fehlen.

Steirischer Frühjahrsputz
Am Dienstag, 14. April, machten wir einen Umwelt-
projekttag zum „Steirischen Frühjahrsputz“. Gemein-
sam mit der Bergwacht säuberten wir im Ortsgebiet die 
Straßen- und Wegböschungen. Wir hoffen, dass wir die 
Kinder damit zu einem verstärkten Bewusstsein erzie-
hen, unsere Umwelt sauber zu halten und Abfall zu ver-
meiden. Zum Schluss bekamen wir im Sporthaus noch 
eine gute Würstchenjause, Kuchen und Getränke.

Aktionen der VS
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Graztag
Am 28. Mai fuhr die dritte und 
vierte Schulstufe nach Graz. Mit 
einer zweistündigen Stadtführung 
begann unser Programm. Danach 
besuchten wir das „friendly Ali-
en“, das Kunsthaus in Graz. An-
schließend spazierten wir über 
die Murinsel zum Schlossberg-

platz. Da konnten sich die Kinder mit ihrer Jause im 
Schatten der Bäume stärken. Als nächstes hatten wir 
eine Führung durch das Landeszeughaus. Die größte 
historische Waffensammlung der Welt beeindruckte 
besonders unsere Jungs sehr. Im Anschluss spazierten 
wir zum Franziskanerplatz und nahmen das Mittages-
sen bei Don Camillo ein. Die Pizzen und Nudelgerich-
te schmeckten vorzüglich. Anschließend besuchten wir 
noch den Schlossberg. Wir fuhren mit dem Lift nach 
oben, gingen bis zum Glockenturm und den Kemena-
ten und zurück zum Uhrturm. Zum Abschluss machten 
wir noch Stopp beim 4D Erlebnis Kino „The Flight“.
Die Kinder waren begeistert, weil sie zuvor viele Se-
henswürdigkeiten, die im Film vorkamen, an diesem 
Tag schon selbst besucht hatten.
Bevor es mit dem Bus wieder nach Hause ging, gönn-
ten wir uns noch ein köstliches Eis.

Autorenlesung 
Gabrielle Rittig
Wie alle Jahre organisierte 
Frau Heschl von der Pa-
pierecke für uns eine Au-
torenlesung mit Gabrielle 
Rittig, einer bekannten 
Kinderbuchautorin.

Vorstellung der Musikinstrumente
Am Freitag, 22. Mai, lud uns der Musikverein Rettenegg 
zu einem Schnuppertag ins Musikerheim ein. In ver-
schiedenen Stationen konnten unsere Schüler und Schü-
lerinnen alle Instrumente ausprobieren und sich beim 
richtigen Marschieren üben. Unterstützend waren auch 
die Lehrer der Musikschule Birkfeld vor Ort. Die Musik-
schule und der Musikverein Rettenegg würden sich über 
ein paar neue Schüler und Schülerinnen sehr freuen. Wir 
bedanken uns sehr herzlich für den netten Vormittag.

Kinderpolizeitag
In diesem Schuljahr durften wir in Ratten wieder zum 
Kinderpolizeitag kommen. Die Rettung, die Feuer-
wehr und die Polizei veranstalteten einen informativen 
Vormittag für die Volksschulen der Umgebung.

Aktionen der VS



Autorenlesung mit Christine Auer
Am 3. Juni 2026 fand eine Autorinnenlesung mit Frau 
Christine Auer, welche die Verfasserin der „Finn und 
Funny“ Geschichten in den Leseheften des österrei-
chischen Jungendrotkreuzes ist, statt. Das Besondere 
daran war, dass wir die Lesung im Rahmen eines ös-
terreichweitem Preisausschreibens, in dem zwei Texte 
von Schüler:innen der 2. Schulstufe eingereicht wur-
den, gewannen. Sowohl die Kinder als auch Frau Auer 
hatten großen Spaß in diesen zwei Stunden. 

Fußball
Da es ja nicht so oft vorkommt, dass die österreichi-
sche Fußballnationalmannschaft an einer Weltmeis-
terschaft teilnimmt, haben wir uns etwas Besonderes 
überlegt. So wurde kurzerhand der neue Schulbeamer 
und die Leinwand als Heimkino umfunktioniert und 
das Auftaktspiel Österreich-Jordanien, mit Beginn um 
6:00 Uhr früh, mit den Kindern gemeinsam angese-
hen. Die Aufregung der Kinder war groß. Ein beson-
deres Highlight war noch ein gemeinsames Frühstück 
mit Kakao und Marmeladebrot, bevor wir wieder in 
den regulären Mittwochsunterricht starteten. 

Herzlauf
Die Organisation „Herzkinder Österreich“ veranstaltet 
jährliche das Charity-Laufevent „Herzlauf“, welches 
am Freitag, dem 19.6.2026, wieder Station in St. Bar-
bara im Mürztal machte. Bei sommerlichen Tempera-
turen nahmen wir die Reise ins Mürztal auf uns und 
liefen mit der gesamten Klasse für den guten Zweck. 
Die Kinder hatten sichtlich Spaß und konnten ihr 
sportliches Können unter Beweis stellen. 

Zeichenwettbewerb RAIBA
Auch dieses Jahr nahm die Volksschule Rettenegg 
wieder am österreichweiten Zeichenwettbewerb des 
Raiffeisenkonzerns teil. Die ersten 3 Preise gingen an 
Sebastian Eichtinger, der sich einen 1. Preis sicherte, 
Isabella Pusterhofer erhielt einen 2. Preis und Mia 
Ziegerhofer einen 3. Preis. Die Preise wurden von den 
Mitarbeiterinnen der Raiffeisenbank Oststeiermark 
Nord persönlich übergeben. 

Spende „Huatgruppn“
Die Volksschule Rettenegg 
erhielt für die Klassenkassa 
eine großzügige Spende der 
„Huatgruppn“. Mit dieser 
Spende können wieder Spiele 
und Bücher für die Schulbi-
bliothek angeschafft werden. 
Wir sagen herzlichen Dank. 

Aktivitäten in den letzten Schulwochen
Sporttag
Projekttag mit dem Naturnetzwerk Stmk.
Diesen Projekttag gewannen wir bei einer Ausschrei-
bung. Zwei Biologen, die vom Naturnetzwerk Oststei-
ermark bezahlt wurden, besuchten uns. Zuerst gab es 
ein Kennenlernen in der Klasse, dann Spiele auf der 
Schulwiese. Bei diesen Spielen ging es darum, den 
Kindern das Artensterben in kindgerechter Form an-
schaulich zu machen. Danach marschierten wir zum 
Scheibenbauerteich. Die Biologen erforschten mit den 
Kindern die Tierwelt in der Luft, im Wasser und im 
Boden. Begeistert war das Team, weil unsere Kin-
der schon mit Kübeln und Keschern ausgestattet zum 
Teich kamen. „Das 
haben wir noch in 
keiner Schule er-
lebt,“ sagten sie. 
Unsere Kinder wa-
ren mit Begeiste-
rung bei der Sache. 
Wir konnten auch 
eine Libelle beim 
Schlüpfen beob-
achten.

Aktuelles
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Ausflug zum Erzberg
Mit der dritten und vierten Schulstufe machten 
wir einen Projekttag zum Erzberg. Zu Beginn 
starten wir die Fahrt mit dem Hauly ins Gelände 
des Erzberges. Nach einer kurzen Pause ging es 
weiter mit der Führung ins Bergwerk. Die Kinder 
waren sehr beeindruckt und wir hatten einen lus-
tigen Ausflug. 

Wandertag
Unser Sommerwandertag „Thomarunde“ führte uns 
über die Bauernhöfe der Familien Pusterhofer und 
Eichtinger. An beiden Stationen wurden wir sehr 
gastfreundlich empfangen und mit einer guten Jause 
überrascht. Vielen Dank liebe Resi und liebe Vera! 
Trotz des leichten Regens hatten wir einen lustigen 
Wandertag.

Aktionen der VS

Die vergangenen Monate waren 
an der Mittelschule Ratten von 
zahlreichen spannenden Projekten, 
kreativen Aktivitäten und lehrrei-
chen Exkursionen geprägt. Im Be-
reich Umweltbewusstsein zeigten 
unsere Schülerinnen und Schüler 
großen Einsatz: Beim „Steirischen 
Frühjahrsputz“ sammelten die 1. 
und 2. Klassen gemeinsam Müll in 
der Gemeinde Ratten und leisteten 
damit einen wertvollen Beitrag für 
eine saubere und lebenswerte Um-
gebung. Ebenso engagiert unterstützten die Jugendli-
chen die jährliche Amphibienwanderung zum Albertsee 
und halfen Fröschen und Kröten sicher über die Straße.
Auch verschiedene Betriebsbesichtigungen boten in-
teressante Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder. 
Besucht wurden unter anderem das Marienkranken-
haus Vorau, die Lebenshilfe in Ratten, die Firma Horn, 
Spitzer Engineering sowie die Tischlereien Berger, 
Hutter Axustix und Weber. Dabei konnten die Schü-
lerinnen und Schüler viele praktische Erfahrungen 
sammeln und neue Perspektiven kennenlernen. Auch 
im Dorfhotel Fasching in Fischbach erhielten die Ju-
gendlichen spannende Einblicke in Gastronomie und 
Service.
Auch musikalisch und kreativ gab es besondere Er-
folge zu feiern. Beim Bezirksjugendsingen in Birkfeld 
begeisterten die ersten Klassen mit einem gelungenen 

Auftritt und sorgten mit ihren frühlingshaften Liedern 
für großartige Stimmung. Große Freude herrschte au-
ßerdem über den Erfolg beim Rotary-Videowettbe-
werb „Unite for Good“, bei dem vier Schülerinnen der 
4. Klasse mit ihrem Video „Kleine Begriffe – Große 
Bedeutung“ den hervorragenden 3. Platz erreichten 
und 2.000 € gewannen.
Ein besonderes Highlight war zudem das Projekt 
„Hokus Klokus“, bei dem die dritten Klassen die 
Schüler:innen-Toiletten der Schule eigenständig neu 
gestalteten. Mit viel Kreativität, Teamarbeit und hand-
werklichem Geschick entstanden vier individuell ge-
staltete Räume, die zeigen, wie engagiert und ideen-
reich unsere Schülerinnen und Schüler arbeiten.
Die Mittelschule Ratten blickt stolz auf viele gelunge-
ne Aktivitäten zurück und freut sich bereits auf weitere 
spannende Projekte bis zum Schuljahresende.

Gemeinsam aktiv: 
Projekte & Erfolge 
an der MS Ratten
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Ist es dir wichtig, Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase zu begleiten und deren Angehörige mit 
viel Einfühlungsvermögen und Zeit zu unterstüt-
zen, bist du in unserem Team richtig.
Derzeit engagieren sich sieben ehrenamtliche Begleite-
rinnen in dieser wertvollen Aufgabe.
Um dieses Angebot weiterführen und ausbauen zu 
können, werden neue Ehrenamtliche gesucht, die be-
reit sind, schwerkranke Menschen auf ihrem Weg zu 
begleiten. Interessierte können sich für nähere Infor-
mationen und Gespräche an Frau Irene Luegger, 
Tel. 0660 16 54 111, wenden.
Das Hospizteam Oberes Feistritztal freut sich über jede 
Unterstützung - denn Menschlichkeit und Zuwendung 
sind die wichtigsten Geschenke, die man geben kann.

Hospizteam 
Oberes Feistritztal

Die Ortsstellenleitung mit dem 
Ortsausschuss der Rotkreuz Orts-
stelle Ratten unter der Leitung von 
Herrn Fischer Alexander legte 
die letzten Monate den Fokus auf 
Mitarbeiterbindung und Mitarbei-
tergewinnung. Dazu wurden die 
Gemeinden des Ausfahrtsgebietes 
besucht, verschiedene Angebo-
te für neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter erstellt und in den Ge-
meinden präsentiert.
Um die Mitarbeiterbindung für 
die bestehenden Mitarbeiter zu 

stärken, gab es einen Ausflug in die 
schöne Obersteiermark, mit einer 
Haulyfahrt und einer Besichtigung 
der Gösserbrauerei. Bei wunder-
schönem Wetter durften wir einen 
perfekten und aufregenden Tag ver-
bringen, welcher unseren Zusam-
menhalt stärkte.

Das gesamte Team der Rotkreuz 
Ortsstelle Ratten freut sich, 

zahlreiche Gäste 
bei unserem diesjährigen Fest 

begrüßen zu dürfen.

Rot-Kreuz-Ortsstelle Ratten
WIR sind DA!

Der Besuchs- und Begleitdienst des Roten Kreuzes 
ist ein vielseitiges Ehrenamt.

Einladung des RK Besuchs- 
und Begleitdienstes

Danke an 
Feiner Brigitte (Leitung), Brandl Christine, 
Eichtinger Maria, Gruber Theresia, 
Riegler Renate, Schweighofer Maria, 
Wieser Elisabeth und Ziegerhofer Rosa

Als kleines Dankeschön für diese wertvol-
le Arbeit an den Mitmenschen laden die Bürger-
meister der drei Gemeinden Rettenegg, Ratten und 
St. Kathrein/H. die Damen des Besuchs- und Be-
gleitdienstes einmal im Jahr ein - diesmal zu einem 
Mittagessen in die Fisch Alm.

Zeltfest
Ortsstelle RATTEN

KINDER
Hüpfburg für

Schauübung der
Einsatzorganisationen

Ortsstelle Ratten

Sa. 22.8.

14:30 Schauübung
16:00 Einlass
19:00 Verlosung
22:00 Blaulicht -Disco

Eintritt frei!
Vorplatz Mehrzweckhalle Ratten

Foto: Rotes Kreuz Ratten



Abschnittsatemschutzübung
Am 7. Februar 2026 fand in Rettenegg eine besondere 
Abschnittsatemschutzübung statt. Organisiert wurde 
die Übung von OBI Martin Ziegerhofer, Abschnitts-
beauftragter für Atemschutz, gemeinsam mit LM Flo-
rian Machan von der FF Ratten.
Für realitätsnahe Bedingungen sorgte ein Ventilbrand-
modul der Firma Feuerschutz Bayer GmbH. Die Atem-
schutztrupps erhielten zuerst eine Einschulung und 
trainierten anschließend das kontrollierte Bekämpfen 
einer gasgesteuerten Flamme sowie das sichere Abdre-
hen des Ventils. Besonders erfreulich war die Teilnah-
me aller neun Feuerwehren des Abschnitts. Ein Dank 
gilt dem Team der FF Rettenegg für die Vorbereitung, 
Organisation und Verpflegung.

Feuerwehrball 2026
Am Samstag, dem 14. Februar 2026, fand im Gasthof 
Simml wieder der traditionelle Feuerwehrball statt. 
Ballobmann und Feuerwehrkommandant HBI Her-
bert Eichtinger eröffnete die Veranstaltung und konn-
te zahlreiche Gäste begrüßen, darunter Bürgermeister 
OBI Martin Ziegerhofer.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte erneut die 
Gruppe „Die Aufzeiger“, die bis in die frühen Mor-
genstunden für eine volle Tanzfläche und ausgezeich-
nete Stimmung sorgte. Ein besonderer Dank gilt der 
Bevölkerung von Rettenegg und Feistritzwald, den re-
gionalen Gewerbebetrieben, allen Ballbesucherinnen 
und Ballbesuchern, den örtlichen Vereinen sowie den 
Nachbarfeuerwehren für die großartige Unterstützung.

Eisstockschießen Feuerwehr gegen Musik
Am 21. Februar 2026 fand auf der Eisstockanlage in 
Feistritzwald das traditionelle Eisstockschießen zwi-
schen der FF Rettenegg und dem Musikverein statt. Wie 
bereits im Vorjahr konnte sich unser Team durchsetzen.
Da der Wanderpokal damit bereits zum fünften Mal er-
rungen wurde, ging dieser endgültig in den Besitz der 
Feuerwehr über. Ein herzlicher Dank gilt der Sport-
union Feistritzwald für die ausgezeichnete Vorberei-
tung der Eisbahn. Im Anschluss klang die Veranstal-
tung in gemütlicher Runde im Gasthaus Rosinger aus.

Funkleistungsbewerb 2026
Am Freitag, dem 6. März 2026, fand in Lebring der 
20. Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Gold 
statt. Dieser Bewerb zählt zu den anspruchsvollsten 
Prüfungen im Bereich Feuerwehrfunk und verlangt 
umfangreiches Fachwissen, Genauigkeit und eine in-
tensive Vorbereitung.
Besonders erfreulich ist, dass gleich drei Mitglieder 
der FF Rettenegg das Funkleistungsabzeichen in Gold 
erfolgreich erwerben konnten:

  Funkleistungsabzeichen in Gold:
  •  LM d. V. Markus Eichtinger
  •  OFM Kilian Filzmoser
  •  OFM Tina Simml          

Die FF Rettenegg gra-
tuliert sehr herzlich zu 
dieser hervorragenden 
Leistung und bedankt 
sich für den Einsatz und 
die Motivation.
 
Wissenstest Feuerwehrjugend
Am 7. März 2026 fand in Heilbrunn der Wissenstest 
der Feuerwehrjugend des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Weiz in den Stufen Bronze, Silber und Gold statt. Die 
Jugendlichen mussten dabei je nach Altersstufe ihr Wis-
sen rund um das Feuerwehrwesen unter Beweis stellen.
Unter insgesamt 416 Jugendlichen und Quereinsteige-
rInnen waren auch neun Mädchen und Burschen unserer 
Feuerwehr vertreten. Alle konnten die Abnahme erfolg-
reich bestehen. Wir gratulieren unserer Feuerwehrju-
gend herzlich zu 4x Bronze, 2x Silber und 3x Gold.

Freiwillige 
Feuerwehr
Rettenegg

Aus dem Vereinswesen
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Wehrversammlung 2026
Am Samstag, dem 21. März 2026, fand im Forellen-
hof Joglland die diesjährige Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Rettenegg statt. HBI Herbert 
Eichtinger durfte 49 Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden, 8 Mitglieder der Feuerwehr-
jugend sowie Bürgermeister Martin Ziegerhofer, 
Landesseniorenbeauftragten E-BR Ignaz Schiester 
und den Abschnittskommandanten ABI Christoph 
Klaftenegger begrüßen.
Im Bericht des Kommandanten wurde auf das Be-
richtsjahr 2025 mit seinen Einsätzen, Tätigkeiten 
und Aktivitäten zurückgeblickt. Nach den Berichten 
der einzelnen Sachgebiete sowie der Präsentation des 
Rechnungsabschlusses wurden Beförderungen und 
Angelobungen durchgeführt. Besonders erfreulich war 
auch die Überreichung der Atemschutzleistungsabzei-
chen in Bronze.

Neuaufnahmen:
•  JFM Sophia Feiner	
•  JFM Peter Auer	
•  JFM Thomas Spreitzhofer
•  JFM Alexander Stögerer

Beförderungen:
•  zum E-OBI – Werner Posch
•  zum HLM – Christian Ziegerhofer
•  zum OLM d. F. – Martin Pützfeld
•  zum LM d. F. – Nicolas Riegler
•  zum HFM – Josef Wedl
•  zum OFM – Mattias Fattelnig
•  zum OFM – Franz Jakob Kroisleitner
•  zum OFM – Viktoria Stögerer
•  zum OFM – Leon Ziegerhofer
•  zum OFM – Luca Ziegerhofer

Angelobungen:
•  FM Max Lurger	
•  FM David Pusterhofer
•  FM Sebastian Wegerer

Nach den Ansprachen der Ehrengäste 
bedankte sich HBI Herbert Eichtinger 
bei allen Anwesenden und beendete die 
Wehrversammlung mit einem steirischen 
„Gut Heil!“

Kommandantenprüfung
Mit großer Freude gratulieren wir HLM Christian 
Ziegerhofer zur erfolgreich bestandenen Komman-
dantenprüfung an der Feuerwehr- und Zivilschutzschu-
le Steiermark in Lebring. Diese Prüfung zählt zu den 
anspruchsvollsten Ausbildungen im steirischen Feu-
erwehrwesen und verlangt umfangreiches Fachwissen 
sowie fundierte Kenntnisse in vielen Bereichen.
Die bestandene Prüfung ist ein wichtiger Meilenstein 
in der Feuerwehrausbildung und zugleich ein Zeichen 
für den hohen Ausbildungsstand innerhalb unserer 
Mannschaft. Die gesamte FF Rettenegg ist stolz auf 
diese Leistung und wünscht Christian für seinen wei-
teren Weg alles Gute.

SAN- und MRAS-Übung
Am 18. April 2026 fand bei der FF Gasen eine Ab-
schnitts-Sanitäter- und MRAS-Übung statt. Von der 
FF Rettenegg nahmen sieben Mitglieder teil: HLM 
Christian Ziegerhofer, OLM Bernhard Pützfeld, 
HFM Thomas Eichtinger, HFM Benjamin Lich-
tenegger, OLM Martin Braunstein, OLM Robert 
Pretterhofer und OFM Viktoria Stögerer.
Die Übung wurde gemeinsam mit dem Roten Kreuz 
durchgeführt. Unter realitätsnahen Bedingungen 
konnten wichtige Abläufe geübt und die Zusammen-
arbeit zwischen den Einsatzorganisationen weiter ge-
stärkt werden. Ein Dank gilt der FF Gasen sowie allen 
Beteiligten für die sehr gute Organisation. 
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Wir danken der Bevölkerung von 
Rettenegg und Feistritzwald für die 
Unterstützung unserer Feuerwehr! 

Das Kommando
HBI Herbert Eichtinger & OBI Martin Ziegerhofer

Alle Berichte, Neuigkeiten und Termine 
befinden sich auch auf unserer Homepage 

www.ff-rettenegg.at

Waldbrand in Feistritzwald
Am Dienstag, dem 5. Mai 2026, wurde die FF Rette-
negg zu einem Waldbrand an der Feistritzsattelstraße 
alarmiert. Aufgrund der Trockenheit und des Windes 
breitete sich das Feuer rasch aus, weshalb weitere Feu-
erwehren nachalarmiert wurden.
Insgesamt standen 16 Feuerwehren aus zwei Bundes-
ländern, das Rote Kreuz, die Polizei, die Flugpolizei 
mit drei Hubschraubern sowie die Landesforstdirekti-
on im Einsatz. Die FF Rettenegg übernahm unter an-
derem Aufgaben in der Brandbekämpfung, richtete die 
Einsatzleitung ein, stellte die Wasserentnahme sicher, 
unterstützte beim Aufbau von Löschwasserbehältern 
für die Hubschrauber und führte Lotsendienste sowie 
Straßensperren durch.
Auch in der Nacht und am Folgetag waren Brand-
wachen und Kontrollflüge mit einer Drohne des BFV 
Weiz notwendig, um Glutnester rasch lokalisieren zu 
können. Am Mittwoch konnte um 16:45 Uhr schließ-
lich „Brand aus“ gegeben werden. Insgesamt standen 
an beiden Tagen 315 Personen mit 69 Fahrzeugen im 
Einsatz. Die FF Rettenegg war mit MTF-A, KLF-A, 
LFB-A und TLF-A 3000 beteiligt. Ein großer Dank 
gilt allen eingesetzten Organisationen sowie den Pri-
vatpersonen und Betrieben, die bei der Versorgung der 
Einsatzkräfte unterstützt haben. 

Grundausbildung
Am 30.05.2026 fand die 
GAB1-Abnahme auf dem 
Gelände der Firma Weit-
zer Parkett in Weiz statt.
Wir gratulieren unseren 
Jugendlichen zur erfolg-
reichen Teilnahme bei der 
Grundausbildung.

Teilnehmer unserer Wehr:
JFM Lukas Handl
JFM Nicolas Spreitzhofer
JFM Milena Ziegerhofer

 Wettkampfgruppe

Wir gratulieren unserer Bewerbsgruppe zu den großar-
tigen Leistungen und bedanken uns für die Teilnahme 
an unzähligen Bewerben bereits in der 1. Jahreshälfte:
• Kuppelcups in Falkenstein und in Dietersdorf
• Vergleichsbewerb in Trattenbach
• Hochschwabtrophy in St. Ilgen
• Bereichsfeuerwehrleistungsbewerbe: 
   MZ in Freßnitz, HB in Vorau und WZ in Floing
• Landesfeuerwehrleistungsbewerb St. Margar./R.:

Wir gratulieren unserer WKG zum hervorragenden        
3. Rang unter 159 Bewerbsgruppen in Bronze. Mit 
Top-Zeiten im Löschangriff sowie im Staffellauf 
konnte unsere Gruppe ihre gute Form eindrucksvoll 
unter Beweis stellen. Dieser 3. Rang bedeutet zu-
gleich den bisher größten Erfolg unserer aktuellen 
Wettkampfgruppe.

Noch anstehende Bewerbe:
• Nassleistungsbewerbe in Gersdorf und in Gasen
• Kuppelcup in Trattenbach

Übungen Frühjahr
Im Frühjahr wurden bereits diese Übungen durchgeführt:
• Monatsübungen	 • Atemschutzübungen
• Bewerbsübungen	 • SAN- und MRAS-Übung

Termine 2026
Juli – Dez.: 	 Monatsübungen
01.08.2026: 	Gemeinschaftsübung mit FF Trattenbach
23.08.2026: 	Kraftspendekirtag
26.09.2026: 	SAN-Leistungsprüfung in St. Kathr./H.
Oktober: 	 Räumungsübung Schulgebäude
November: 	 Branddienstleistungsprüfung
24.12.2026: 	Friedenslichtaktion beim Rüsthaus
31.12.2026: 	Florianisilvester beim Rüsthaus



Im Dezember 2025 verstarb unser 
langjähriger Berg- und Natur-
wachtkamerad Herr Siegfried 
Ebner. Siegfried wurde am 
14.04.1986 als Berg- und Natur-
wächter angelobt. In den fast 40 
Jahren, die er als Berg- und Na-
turwächter tätig war, verdiente er 
sich die Ehrenzeichen in Bronze, 
Silber und Gold. 

Mit seiner Tätigkeit trug er sehr viel zum Schutz 
der Natur bei. Wir werden Siegfried stets mit sei-
ner ruhigen und freundlichen Art in Erinnerung 
behalten. 

Fortbildung mit Internet
Die Berg- und Naturwächter haben auch die Pflicht, 
Fortbildungen zu besuchen. Am 21. Jänner fand in 
Rettenegg eine Webinar Fortbildung mit dem Thema 
„Formas Eintragung“ statt. Das Webinar wurde in der 
Fisch Alm der Familie Kroisleitner abgehalten. 

Steirischer Frühjahrsputz
Wie jedes Jahr fand am 15. April der „Steirische Früh-
jahrsputz“ statt. Unterstützung bekamen wir von den 
Kindern des Kindergartens Rettenegg und der VS Ret-
tenegg. Ziel ist es, spielerisch das Umweltbewusstsein 
zu stärken und  die Natur von achtlos weggeworfenem 
Müll zu befreien.                         Bilder siehe Seite 11

Berg- und Naturwacht
Ortseinsatzstelle Rettenegg

Vorschau Sommer 2026 
	 19. Juli 2026:   	 Wettermesse am Schafriegel 	 Beginn 10.30 Uhr    
	 30. August 2026:   	Pfaffenmesse beim Wetterkreuz 	 Beginn 10.30 Uhr	                        

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Aus dem Vereinswesen
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Herzlichen Glückwunsch:
Die beiden Anwärter 
Julia Schneidhofer-
Swoboda und Micha-
el Berger legten am 
14. April erfolgreich 
ihre Prüfung bei der 
BH ab und sind nun 
offiziell bestellte Berg- 
und Naturwachtorgane. 

Wir freuen uns, sie mit ihrem Fachwissen, ihrer  
Leidenschaft für den Naturschutz und ihrem Ein-
satzwillen in unserer Körperschaft zu haben.

Wir gratulieren:
• Anja & Nadine Ziegerhofer zum 30. Geburtstag

 
•	 unserem Ortseinsatz-
	 leiter Klemens Rieg-
	 ler zum 50. Geburts-
	 tag 

• der kleinen Familie    
Alexandra Emmers-
torfer und Michael 
Riegler zur Geburt 
ihrer Tochter Paula, 
die am 18.06.2026 
zur Welt kam.
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Musikverein
Ortsmusik Rettenegg
„Musik bedeutet nicht nur nach Noten zu spielen, 
sondern Gemeinschaft zu leben.“	
In den Monaten von Jänner bis Juni fanden zahl-
reiche Gesamtproben und sowie Teil- und Register-
proben statt. Es wurden Vorstandssitzungen und Be-
sprechungen des Musikbezirkes abgehalten und auch 
an der Bezirks- und an der Landesversammlung des 
Blasmusikverbandes nahm eine Abordnung teil. Ei-
nem Musikvereinsmitglied gaben wir beim Begräbnis 
das letzte Geleit und die letzte Ehre.
Im Jänner startete das Musikerjahr mit der General-
versammlung im Gasthof Rosinger. Langjährige Mu-
siker:innen wurden für ihre verdienstvolle Tätigkeit im 
Verein geehrt.

Im Februar fand das traditionelle Eisschießen „Frei-
willige Feuerwehr gegen Ortsmusik“ statt, auch dieses 
Mal konnten sich die Kamerad:innen der Feuerwehr 
über den Sieg freuen. Am Musi–Schitag im Lachtal 
genossen wir bei bestem Schiwetter den Tag.
Der Aufmarsch zur Palmweihe, der die Spielsaison jedes 
Jahr eröffnet, wurde heuer wegen Schlechtwetter abgesagt.
Der April stand wieder im Zeichen der traditionellen 
Weckrufe. Am Ostersonntag wurden wir von allen 
sehr gastfreundlich aufgenommen. Auch beim Weck-
ruf am Weißsonntag freute sich die Bevölkerung über 
unsere Ständchen. 

Ende April fand die 
Hauptreinigung des 
Probelokales statt. 
Zahlreiche Musiker:innen tauschten das Instrument 
mit dem Putztuch, Kübel und Staubsauger und so 
glänzt das Probelokal wieder wie neu. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Renate 
Schweighofer, die bei der Hauptreinigung half und 
das ganze Jahr über für Sauberkeit im Vereinslokal 
sorgt. Danke, liebe Renate!

Leano, das 2. Kind von Flora Stübl und Lukas 
Pretterhofer erblickte das Licht der Welt. 
Paula, die Tochter von Alexandra Emmerstorfer 
und Michael Riegler kam im Juni zur Welt. 
Wir freuen uns für euch und wünschen 
euch nur das Allerbeste für eure Kinder! 
Ab jetzt wird euer Alltag noch bunter, lauter aber 
noch schöner. Leano und Paula werden im heurigen 
Jahr nicht die einzigen Musi–Babys bleiben. 

Im Mai ging es mit dem Weckruf in Feistritzwald 
und der musikalischen Gestaltung des Florianitages 
weiter. Wie jedes Jahr nahmen unsere Musi-Mädels 
bei den Dorfmeisterschaften der SU Rettenegg teil. 
Sie hatten großen Spaß dabei und konnten sich über 
den 6. Platz freuen. 
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Auch heuer luden wir die Schüler:innen der Volks-
schule Rettenegg zur Instrumentenvorstellung ins 
Probelokal ein. Wir durften ihnen den Verein vorstel-
len, die Kinder konnten verschiedene Instrumente aus-
probieren und nach einer kleinen Stärkung wurde auch 
marschiert. Vielleicht wurde bei so manchem/mancher 
der Wunsch geweckt, ein Instrument zu erlernen. 
Den Einzug und die Agape beim Fest der Erstkom-
munion umrahmten wir wie jedes Jahr musikalisch.

Im Juni begingen wir die Fronleichnamsprozession 
und den „Tag der Blasmusik“ bei strahlend schönem 
Wetter. Gerne führen wir die alte Tradition weiter und 
umrahmen die heilige Messe und die Prozession mu-
sikalisch. 
Beim 2. Tag der offe-
nen Tür in unserem 
Probelokal durften wir 
viele Besucher:innen 
begrüßen, Instrumen-
te konnten ausprobiert 
werden und es gab auch 
Informationen über un-
seren Verein. Wir freu-
ten uns sehr über euer 
Interesse. 

Ende des Monats fand das Bezirksmusikertreffen des 
Musikbezirkes Birkfeld in Heilbrunn statt. Auch hier 
repräsentierten wir mit unserer Musik unseren Hei-
matort Rettenegg. 

Herzlich gratulieren möchten wir Valentin 
Kargl, der das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze mit Auszeichnung abgelegt hat. Wir wün-
schen Valentin viel Freude beim Musizieren und 
Ausdauer beim Proben.

Unserem Obmann Hubert Eichtinger wurde die 
Verdienstmedaille in Bronze des Österreichischen 
Blasmusikverbandes für seine langjährige Tätigkeit 
im Bezirksvorstand des Blasmusikbezirkes Birkfeld 
verliehen. Herzliche Gratulation!

In unserem kleinen Dorf Rettenegg ist die Blasmusik 
mehr als Musik. Sie verbindet Generationen, schafft 
Freundschaften und hält Traditionen lebendig. Wenn 
Alt und Jung gemeinsam musizieren, entsteht ein 
Klang, der von Gemeinschaft, Heimat und Zusammen-
halt erzählt.
Auch diesen Tätigkeitsbericht möchten wir mit ei-
nem „Vergelts Gott“ beschließen – wir danken 
der Bevölkerung von Feistritzwald und Rettenegg 

für ihre Unterstützung sowie 
allen Freunden, Gönnern und 
Förderern unserer Ortsmusik. 
Auch den Verantwortlichen der 
Vereine und Körperschaften 
sei für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit gedankt. 
Herzlichen Dank auch der Ge-
meindevertretung, allen voran 
Herrn Bgm. Martin Ziegerhofer, 
der selbst als aktiver Musiker 
in unserem Verein tätig ist. 
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Berichte der 
Sportunion 
Rettenegg
Die Sportunion Rettenegg blickt auf abwechslungsrei-
che und aktive Monate im heurigen Jahr zurück. Zahl-
reiche Veranstaltungen und Aktivitäten sorgten für Be-
wegung, Gemeinschaft und viele schöne Erlebnisse.
Mitte Jänner stand der Schiausflug auf dem Pro-
gramm. Es war heuer eine eintägige Fahrt auf die Tau-
plitz. Mit mehr als 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
war der Bus bis auf den letzten Platz gefüllt. Bei traum-
haftem Schiwetter verbrachten wir einen sportlichen 
und geselligen Tag auf den Pisten. Ebenfalls im Jänner 
fand der Maskenball heuer erstmals in der Fisch Alm 
statt. Viele kreative und lustige Masken sorgten für beste 
Stimmung und einen unterhaltsamen Abend.

Im Februar wurden die Schimeisterschaften am 
Hauereck ausgetragen. An erster Stelle stand natür-
lich der Spaß, doch sobald man im Starthaus stand, er-
wachte der Ehrgeiz und es wurde um jedes Hundertstel 
gekämpft. Ein großer Dank an die Sportunion St. Ka-
threin/H, die dieses Schirennen jedes Jahr organisiert 
und uns die Möglichkeit der Teilnahme bot. An eine 
Wiederholung im nächsten Jahr wird bereits gedacht. Die 
Sportunion Rettenegg freut sich schon jetzt auf eure Teil-
nahme. Vielleicht bekommt ja der ein oder andere Sieger 
des heurigen Jahres ein bisschen mehr Konkurrenz.

In die Gemeindekooperation vom Bewegungs-
land Steiermark konnten heuer folgende Bewe-
gungseinheiten für Erwachsene miteinbezogen wer-
den: In bewährter Weise wurde Yoga von Frau Anita 
Spreitzhofer angeboten und Frau Sonja Ziegerhofer 
war gleich an drei Terminen im Turnsaal der VS Ret-
tenegg zu finden. Wie schon berichtet, übernahm sie 
im Herbst die Leitung der Damenturngruppe von Frau 
Helga Lurger. Da auch die Nachfrage nach einer wei-
teren Turngruppe bestand, entstanden aus den früheren 
Aerobicstunden und dem Damenturnen die beiden „Fit 
mit fun“-Einheiten: Powerfrauen und Ladies. Aufgrund 
der ausschließlichen Teilnahme von Frauen an diesen 
Bewegungseinheiten entstanden diese Namen, natürlich 
sind auch Männer herzlich eingeladen mitzumachen. 
Hier eine kurze Vorstellung von Sonja Ziegerhofer  
und ihrem Bewegungsprogramm:
„Ich habe schon sehr früh gemerkt, dass ich mit ei-
nem Drang aktiv zu sein, ausgestattet bin! Aus diesem 
Aspekt heraus habe ich schon vor vielen Jahren den 
‚Übungsleiter für Gymnastik‘ und den ‚Übungsleiter 
für Gesundheitsausdauersport‘ absolviert. Gefolgt 
sind zwei Kinesiologie-Ausbildungen sowie ‚Yoga 
fürs Leben‘. Tanzen ist meine große Leidenschaft, da-
rum machte ich 2024 die Ausbildung zum ‚Aerobic 
Basic Instructor‘ und begann im Herbst mit dem Lehr-
gang ‚Tanzleiterin Seniorentanz Österreich‘, den ich 
im März 2026 erfolgreich abschloss.
Diese Informationen zu einem gesunden, vitalen Leben 
und Altern zusammenzuführen ist mein großes Ziel! In 
meinen Einheiten lege ich großen Wert auf eine ausge-
wogene Mischung aus Mobilisation, Krafttraining und 
Spaß an der Bewegung. Mir ist wichtig, die körperli-
chen und kognitiven Fähigkeiten zu verbessern sowie 
Ausdauer, Fairness und Selbstvertrauen zu entwickeln.
Seit Juni 2024 leite ich Turn- und 
Tanzstunden in Rettenegg, seit De-
zember 2025 auch Tanzstunden in 
Ratten! Ich traue mich zu behaupten, 
dass ich die Begeisterung an Bewe-
gung gut weitergeben kann.“ 
			    Eure Sonja
Ab September 2026 sind wieder 
Einheiten geplant. Lasst euch hu-
morvoll von Bewegung begeistern!

Siegerfoto 		          Siegerfoto
der 3 schnellsten Damen   der 3 schnellsten Herren



Über das gesamte Jahr hinweg organisierte die Spor-
tunion Rettenegg über die Bildungskooperation von  
Bewegungsland Steiermark zahlreiche Be-
wegungsangebote für Kinder. Dabei standen unter-
schiedlichste Sportarten auf dem Programm, darun-
ter Langlaufen, Schifahren und Eislaufen im Winter 
sowie der Kindertenniskurs und Schwimmeinheiten 
im Frühling. Diese Einheiten bieten den Kindern die 
Möglichkeit, verschiedene Sportarten kennenzulernen 
und ihre Freude an der Bewegung zu entdecken. 

Der Tennisplatz befindet sich in einem guten Zustand 
und kann gerne genutzt werden. 
Der Schulsporttag in der letzten Schulwoche ist immer 
der Abschluss des jeweiligen Kooperationsjahres.

Bei den Fußball-Dorfmeisterschaften lieferten 
sich die sieben Mannschaften spannende Begegnungen 
und kämpften mit großem Einsatz um den Turniersieg. 
Ein kurzer Regenschauer am Nachmittag konnte die 
gute Stimmung nur kurz bremsen, danach zeigte sich 
das Wetter wieder von seiner besseren Seite. Ausge-
rechnet vor den Finalspielen setzte leider erneut Regen 
ein. Am Ende setzte sich die Mannschaft FF Wett-
kampfgruppe durch und sicherte sich den Sieg. Den 
zweiten Platz belegten die Ministranten I, gefolgt von 
der Sportunion Rettenegg auf Rang drei. 
Die weiteren Platzierungen: 
4. Ministranten II	 6. Musi Mädels
5. Real Drachenlord	 7. Huatgruppn
Das im Anschluss geplante 11-Meter-Turnier wurde 
nicht mehr durchgeführt.
„Wie viele Tore fallen an diesem 
Nachmittag?“, das war die Frage 
des Schätzspieles. Frau Maria 
Riegler konnte sich über Jogl-
land-Gutscheine freuen, sie erriet 
die Zahl als einzige ganz genau.
Danach wurde bis in die Nacht hi-
nein nachbesprochen und gefeiert.

Aus dem Vereinswesen
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Ein besonderer Höhepunkt war 
das Sportlerfest am 30. Mai. 
Zuerst sorgte die Kinderolym-
piade für Begeisterung bei den 
jüngsten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die an verschiede-
nen Stationen ihr Geschick und 
ihre Sportlichkeit unter Beweis 
stellen konnten. Ein besonderes 
Highlight für die Kids war auch 
heuer wieder der Playground der 
SU Steiermark.

Die Sportunion Rettenegg bedankt sich bei allen Mitgliedern, Helferinnen 
und Helfern, Sponsoren sowie den zahlreichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für die Unterstützung und das große Engagement. 

1

2 3
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 13.00  Uhr Knittelwerfen
  Anmeldung: mvrettenegg@gmx.at
  4 Personen pro Mannschaft 
  Nenngeld: € 20,00 pro Mannschaft
  Anmeldeschluss: 30.07.2026

anschließend Siegerehrung   

17.00 Uhr Dämmerschoppen 
  mit

Sportplatz       Rettenegger

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

ab 21.00 Uhr

ab 19.30 Uhr Duckraceab 19.30 Uhr Duckrace
AK 9,00AK 9,00

VVK 5,00

 Stadl ROck  16.

12. September 2026

  Dorfstadl Rettenegg Stadl ROck  16.

12. September 2026

  Dorfstadl Rettenegg

ab 21.00 Uhrab 21.00 Uhrab 21.00 Uhrab 21.00 Uhrab 21.00 Uhr
RNG

ab 19.30 Uhr Duckrace
AK 9,00

VVK 5,00

www.rfk-stadlrock.at

„Beagade“ Kellerbar   |    Wild Eagle Bar   |   Cocktailbar
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* Eine Kriminalkomödie in
3 Akten von Rolf Salomon

SA 1. Aug. 20 Uhr
SO 2. Aug. 16 Uhr
DO 6. Aug. 20 Uhr
FR 7. Aug. 20 Uhr
SA 8. Aug. 20 Uhr
DO 13. Aug. 20 Uhr
FR 14. Aug. 20 Uhr
SA 15. Aug. 16 Uhr

59. Spieljahr Sommertheater Rettenegg 2026

Kartenreservierungen ab Juni:

03173/8020  Gemeinde Rettenegg, MO bis FR von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 weitere Infos:  Max Gruber, 0664/4955503 oder 03173/8260
0664/4614545 Theatergruppe Rettenegg, FR bis SO von 15:00 bis 20:00 Uhr 
 und an den Au�ührungstagen ab 08:00 Uhr
 Preise: Erwachsene € 14,--; Kinder (bis 15 Jahre) € 7,--

    

im Saal des Gasthofes Simml in Rettenegg

www.rettenegg.at/theatergruppe
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• Posch Josef, Rettenegg 166

Wir gratulieren
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Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren:

75 Jahre: 

85 Jahre: 

• Gabner Irena, Rettenegg 122

• Rossegger Ernst, Rettenegg 140

• Luegger Markus, Rettenegg 12b

80 Jahre: 

• Lurger Johann, Rettenegg 171

• Könighofer Veronika, Rettenegg 73

• Fischer Kurt, Feistritzwald 43

80 Jahre: 

• Huber Stefanie, Rettenegg 21
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Wir gratulieren
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Die Gemeinde gratuliert:

94 Jahre: 
• Mittermüller Margaretha, Feistritzwald 42

• Scharler Rosa, Rettenegg 21

94 Jahre: 

• Pölzler Maria, Feistritzwald 48
• Steiner Friedrich, Feistritzwald 43

92 Jahre: 

92 Jahre: 

• Ochensberger Sidonia, Feistritzwald 25

• Gletthofer Josefa, Rettenegg 21

91 Jahre: 

• Steinhöfler Vinzenz, Rettenegg 21

90 Jahre: 

• Brunnhofer Johanna, Rettenegg 21

• Handl Ida, Rettenegg 45

90 Jahre: 

• Vogl Gertrude, Rettenegg 136

85 Jahre: 



Wir gratulieren / Personenstandsfälle
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Breitegger Maria, Rettenegg 21
Ebner Siegfried, Rettenegg 21
Perusich Maria, Rettenegg 215
OSR Schiester Alois, Rettenegg 21
Riegler Gabriele, Feistritzwald 52 a

Wir gedenken unseren Verstorbenen:

Geboren wurden:

Die Gemeinde gratuliert:

Verpartnert haben sich:

Geßlbauer Franziska & Franz, Rettenegg 142

Eiserne Hochzeit:

Pretterhofer Leano, Rettenegg 190	 Eltern: Stübl Flora & Pretterhofer Lukas
Kerschenbauer Milena, Rettenegg 180	 Eltern: Kerschenbauer Celine & Reithofer Michael
Riegler Paula, Feistritzwald 47	 Eltern: Emmerstorfer Alexandra & Riegler Michael

• Schreiner Jakob, Rettenegg 21

97 Jahre: 

Geßlbauer Peter & Mayerhofer Carola, Rettenegg 217
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Veranstaltungskalender 

Termin		  Art der Veranstaltung

19. Juli	 So.	 Wettermesse der Berg- und Naturwacht am Schafriegel, 10.30 Uhr
01. August 	 Sa.	 Knittelturnier, MV Ortsmusik Rettenegg, 13.00 Uhr, Sportplatz
01. August	 Sa.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 20.00 Uhr, GH Simml
02. August	 So.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 16.00 Uhr, GH Simml
06. August	 Do.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 20.00 Uhr, GH Simml
07. August	 Fr.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 20.00 Uhr, GH Simml
08. August	 Sa.	 Kinder-Knittelturnier, MV Ortsmusik Rettenegg, 10.00 Uhr,  Probelokal
08. August	 Sa.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 20.00 Uhr, GH Simml
09. August 	 So.	 Pfarrfest, 10.00 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
13. August	 Do.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 20.00 Uhr, GH Simml
14. August	 Fr.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 20.00 Uhr, GH Simml
15. August	 Sa.	 Sommertheater „Heute machen‘s Beute“, 16.00 Uhr, GH Simml
22. August	 Sa. 	 Rotkreuz-Fest, Ratten, RK Stelle Ratten
23. August 	 So.	 Kraftspendekirtag, Beginn: 10.00 Uhr
30. August 	 So.	 Pfaffenmesse, Berg- u. Naturwacht, 10.30 Uhr, Wetterkreuz Rennbauer
12. September	Sa.	 Huatgruppn-Stadlrock, „Duck Race”, Livemusik, 19.30 Uhr, Dorfstadl
20. September	So.	 Erntedankfest & Trachtengwand Sonntag, 08.30 Uhr hl. Messe
25. Oktober	 So.	 Kirchenkonzert, MV Ortsmusik Rettenegg, Pfarrkirche
01. November	 So.	 Allerheiligenkirchtag u. Kranzniederlegung am Soldatenfriedhof (ÖKB)
07. November	 Sa.	 Hubertusmesse, Jägerschaft, 17.00 Uhr, Kapelle Feistritzwald
07. November	 Sa.	 Martinitanz, ÖKB Rettenegg, 20.30 Uhr, Gasthof Rosinger, Livemusik
14. November	 Sa.	 Wertungsspiel, MV Ortsmusik Rettenegg
21. November 	Sa.	 Krippenausstellung u. Weihnachtsmarkt, 14.00 - 20.00 Uhr, Dorfstadl
22. November 	So.	 Krippenausstellung u. Weihnachtsmarkt, 08.30 - 16.00 Uhr, Dorfstadl
27. November 	Fr.	 Glühweinstand am Hallenbadparkplatz
29. November 	So.	 Adventkranzweihe, 08.30 Uhr, hl. Messe, Pfarrkirche
		  anschl. Beuschelsuppe und Weihnachtskekse, Pfarrheim, KFB 
04. Dezember	 Fr.	 Nikolausaktion, Elternverein Rettenegg
04. Dezember 	 Fr.	 Glühweinstand am Hallenbadparkplatz
05. Dezember 	 Sa.   	Perchtenlauf der „Rettenegger Fösnteifl“ + Nikolo, 18.00 Uhr, Dorfstadl
08. Dezember	 Di. 	 Advent- und Abschlussfeier (PVÖ), 15.00 Uhr
11. Dezember 	 Fr.	 Glühweinstand am Hallenbadparkplatz
12. Dezember	 Sa.	 Weihnachtsfeier MV Ortsmusik Rettenegg
13. Dezember 	 So.	 Frühstücksaktion, ÖVP Rettenegg
18. Dezember 	 Fr.	 Glühweinstand am Hallenbadparkplatz
24. Dezember	 Do.	 Friedenslicht, 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Feuerwehrhaus
24. Dezember	 Do.	 Kinderkrippenandacht der kath. Jungschar, 13.30 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember	 Do.	 Heiliger Abend:	 20.00 Uhr Turmblasen
				    20.30 Uhr Krippenlieder
 				    21.00 Uhr Christmette
31. Dezember	 Do.	 Florianisilvester, 18.00 Uhr, FF-Haus

Termine

Rettenegger Gemeindezeitung 1/2026 Seite 36Seite 36


